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GRUSSWORT DER KONGRESSPRÄSIDENTEN

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

wer hätte vor gut zwei Jahren, als wir uns als Kongresspräsidenten des Deutschen 
 Allergiekongresses 2021 erstmals Gedanken zu einem Motto machten, gedacht, dass das 
Wort „Klimawandel“ einmal eine so vielschichtige Bedeutung bekommen könnte? Ausgangs-
punkt für das Motto waren die – auch unlängst – sich immer deutlicher abzeichnenden 
Veränderungen unseres meteorologischen Klimas mit allen ihren Konsequenzen, nicht nur, 
aber auch im Blick auf die allergologischen und umweltmedizinisch bedingten Erkrankungen 
unserer großen und kleinen Patientinnen und Patienten. Für ihr Wohl fühlen wir uns alle 
täglich verantwortlich und möchten das Beste für sie erreichen. Doch sind die Voraus-
setzungen für eine optimierte Versorgungsmöglichkeit bereits gegeben oder ist hier nicht 
auch ein politischer Klimawandel notwendig?

Zwischenzeitlich hat die Coronapandemie uns fest in den Griff genommen und die Gesell-
schaft – nicht nur in Deutschland – vor so manche Herausforderung gestellt. Ob auch hier 
der eine oder andere „Klimawandel“ notwendig wird?

Neben den konkreten Schritten, die wir alle in unserem Umfeld in Richtung Klimawandel 
tun können, sollen konkrete Entwicklungen auch in der Ausrichtung des Deutschen 
 Allergiekongresses initiiert werden. So steht der Entschluss, getragen von allen drei Fach-
gesellschaften, den Kongress ab sofort, vor allem aber in Zukunft nachhaltig zu gestalten. 
Dieser Prozess fordert eine professionelle Analyse und Begleitung, die bereits für den dies-
jährigen Kongress angestoßen wurde und Schritt für Schritt konsequent in der Zukunft 
umgesetzt werden wird. Sind Sie mit dabei?

In jedem Fall wünschen wir uns, dass Sie persönlich in diesem Jahr beim Deutschen 
 Allergiekongress dabei sein können. Denn die Erfahrungen des letztjährigen Kongresses 
haben gezeigt, dass auch unter Pandemiebedingungen sicher und erfolgreich getagt 
 werden kann. Und die Rahmenbedingungen sind in diesem Jahr sogar noch günstiger.

Vom 30. September bis 02. Oktober erwartet Sie aus den Vorschlägen unserer drei Fach-
gesellschaften ein breites Spektrum an allergologischen Themen über alle Altersgruppen 
hinweg. Von „Active“ bis „Science“, „Compact“ bis „Connect“, und auch dieses Jahr wieder 
im geschätzten Streitformat „Arena“. Besonders haben wir uns über die vielen Abstracts, die 
zum DAK 2021 eingereicht wurden, gefreut. Zeigt dies doch, die allergologische Forschung 
ist auch in Zeiten einer Viruspandemie aktiv und erfolgreich. Deshalb viel Freude mit der 
Lektüre der folgenden Seiten und natürlich vor allem beim Besuch des Deutschen Allergie-
kongresses 2021!

Ein herzliches Willkommen in Dresden,

Ihre Kongresspräsidenten 2021

Dr. Michael Gerstlauer & Prof. Dr. Christian Vogelberg

Prof. Dr. Christian Vogelberg 
Kongresspräsident

Dr. Michael Gerstlauer
Kongresspräsident
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Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,

wir alle hoffen, die Pandemie bald besser in den Griff zu bekommen, 
wozu auch die breite Impfung der Bevölkerung gehört. Hier waren wir 
als Allergolog*innen in den letzten Monaten verstärkt gefordert, 
nachdem es vereinzelt zum Auftreten schwerer allergischer Reaktio-
nen nach den ersten COVID-19-Impfungen kam. Bis heute hat sich 
dieses Bild glücklicherweise sehr stark relativiert. Gemeinsam ist es 
den allergologischen Fachgesellschaften – in Zusammenarbeit mit 
dem Paul-Ehrlich-Institut und dem Robert  Koch- Institut – gelungen, 
abgestimmte Empfehlungen herauszugeben, die einerseits für 
verunsicherte Allergiker eine Hilfestellung bezüglich der Impffähigkeit 
sind und andererseits die Impfärzte in ganz Deutschland durch 
unsere Positionspapiere und Infobroschüren unterstützen. Aufgrund 
der aktuellen Pandemiesituation sind andere hochrelevante Themen 
vorübergehend in den Hintergrund getreten, obgleich sie nicht 
weniger wichtig sind.

Der Klimawandel beschäftigt nicht nur die Generation der Jüngeren, 
die mit der „Fridays for Future“-Bewegung weltweit das Thema des 
Klimawandels als politische Aufgabe befördert haben. Auch in der 
Allergologie spielt der Klimawandel eine große Rolle, so zeigen die 
Pollenmessdaten seit Jahrzehnten steigende Werte. Diese führen für 
polysensibilisierte Patient*innen zu einer Verlängerung der sympto-
matischen Periode innerhalb eines Jahres. Der Klimawandel und die 
Coronapandemie haben eine positive gemeinsame Komponente. So 
hat die Pandemie im vergangenen Jahr zu einem deutlichen Rück-
gang der CO2-Emission weltweit und auch in Deutschland geführt. 
Dadurch konnten in Deutschland die gesetzten Klimaziele erreicht 
werden. Zweifellos ist es eine große Aufgabe, diese positiven Ent-
wicklungen über die Zeit der Pandemie hinaus zu etablieren. Hierzu 
gehört auch, und dies hat uns das vergangene Jahr gelehrt, dass 
Kongresse und andere Weiterbildungsformate entweder ausschließ-
lich oder zusätzlich auch über Online-Formate stattfinden und 
genauso erfolgreich sein können. Dies hat der 15. Deutsche Allergie-
kongress im letzten Jahr in Wiesbaden erstmalig gezeigt, der 
einerseits unter konsequenten Hygienebedingungen als Präsenz-
veranstaltung vor Ort, andererseits aber eben auch durch Online-
Übertragungen viele weitere Kolleg*innen über Deutschland hinaus 

GRUSSWORT DER PRÄSIDENTEN DER  
ALLERGOLOGISCHEN FACHGESELLSCHAFTEN

Prof. Dr. Christian Vogelberg
Präsident der Gesellschaft für 
Pädiatrische Allergologie und 
Umweltmedizin

Prof. Dr. Ludger Klimek
Präsident des Ärzte- 
verbandes Deutscher 
Allergologen

Prof. Dr. Ludger Klimek

Prof. Dr. Christian Vogelberg

erreicht hat. Daher wird das Konzept des Hybridkongresses auch in diesem Jahr fortgeführt, 
sodass Kolleg*innen in ganz Deutschland die Möglichkeit haben werden, sich aktuell und 
umfassend zu den Entwicklungen im Bereich der Entstehung, Diagnostik und Therapie 
allergologischer Erkrankungen weiterzubilden. Wir freuen uns, Sie hier beim Allergiekongress 
vor Ort in Dresden oder im Livestream zum Kongress begrüßen zu dürfen. Wie gewohnt 
werden Sie die verschiedenen Formate wie AllergoPlenum, AllergoCompact, AllergoConnect, 
AllergoActive, AllergoBasisc sowie die Industriesymposien vorfinden, um sich umfassend und 
interdisziplinär weiterzubilden. Im Livestream werden nur ausgewählte Programmpunkte zur 
Verfügung gestellt. 

Der thematische Schwerpunkt des allergologischen Klimawandels stellt sich der Frage, 
welche Herausforderungen für die Allergologie sich jetzt und in der Zukunft ergeben. Wir 
freuen uns, Sie zu einem informativen, interaktiven und erlebnisreichen Kongress wieder-
zusehen, nicht zuletzt als gemeinsames Highlight des Jahres in herausfordernden Zeiten.

Prof. Dr. Margitta Worm

Prof. Dr. Margitta Worm
Präsidentin der Deutschen 
Gesellschaft für Allergologie 
und klinische Immunologie
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ALLGEMEINE INFORMATIONEN VON A – Z

Abstractband
Alle angenommenen Abstracts werden in einer Sonderausgabe des Allergo Journals, die zum 
Kongress erscheint, veröffentlicht. Dieser Abstractband wird am Tagungscounter und in der 
ePoster-Lounge ausgelegt. 

ePoster-Lounge
Die ePoster-Lounge befindet sich in der Industrieausstellung auf der Bühne. Hier werden 
die ePoster über die gesamte Kongressdauer zu sehen sein und in verschiedenen ePoster-
Sessions vorgestellt. 

Eröffnungsveranstaltung
Die feierliche Eröffnung findet am Donnerstag, dem 30. September 2021, von 18:45 – 19:45 
Uhr im Saal 3 statt. Weitere Informationen dazu finden Sie auf Seite 108.

Garderobe
Die Garderobe befindet sich im Saalfoyer im 1. UG.

Gesellschaftsabend
Der Gesellschaftsabend findet am Freitag, dem 01. Oktober 2021, ab 19:15 Uhr im Kleinen 
Schlosshof des Residenzschlosses, Taschenberg 2, 01067 Dresden statt.

Kongressort
Internationales Congress Center Dresden
Ostra-Ufer 2
01067 Dresden

Veranstalter

AKM Allergiekongress und Marketing GmbH
Kölner Str. 133 | 42651 Solingen 
Geschäftsführerin: Stephanie Glock 

Kongresspräsidenten
Prof. Dr. Christian Vogelberg, Dresden
Dr. Michael Gerstlauer, Ausgburg

Kongressagentur

wikonect GmbH
Hagenauer Str. 53 | 65203 Wiesbaden
Tel.: +49 611 204809-242
allergiekongress@wikonect.de
www.wikonect.de

Kongresswebsite
www.allergiekongress.de

Wissenschaftliche 
Programmkommission
Prof. Dr. Andrea Bauer, Dresden
PD Dr. Sven Becker, Tübingen
Prof. Dr. Randolf Brehler, Münster
Prof. Dr. Albrecht Bufe, Bochum
PD Dr. Mandy Cuevas, Dresden
Prof. Dr. Thomas Fuchs, Göttingen
Dr. Michael Gerstlauer, Augsburg
Prof. Dr. Eckard Hamelmann, Bielefeld
Prof. Dr. Alexander Kapp, Hannover
Prof. Dr. Ludger Klimek, Wiesbaden
Prof. Dr. Dirk Koschel, Coswig
Dr. Lars Lange, Bonn
Dr. Katja Nemat, Dresden
Prof. Dr. Wolfgang Pfützner, Marburg
Kristina Stamos, Dresden
Prof. Dr. Claudia Traidl-Hofmann, Augsburg
Prof. Dr. Christian Vogelberg, Dresden
Prof. Dr. Martin Wagenmann, Düsseldorf
Prof. Dr. Julia Welzel, Augsburg
Prof. Dr. Thomas Werfel, Hannover
Prof. Dr. Margitta Worm Berlin

KONGRESSORT, KONTAKTE UND PROGRAMMKOMMISSION 
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ALLGEMEINE INFORMATIONEN VON A – Z

Kongressgebühren Öffnungszeiten Tagungscounter 
Donnerstag, 30. September 2021  07:15 – 20:00 Uhr
Freitag, 01. Oktober 2021  07:00 – 19:15 Uhr
Samstag, 02. Oktober 2021  07:00 – 14:00 Uhr

Presse
Die Akkreditierung der Presse erfolgt am Tagungscounter im Eingangsbereich ausschließlich 
gegen Vorlage eines gültigen Presseausweises.

Tagungscounter
Der Tagungscounter befindet sich im Eingangsbereich. Bitte beachten Sie, dass am Eingang 
der Impfnachweis, Genesenennachweis oder ein negativer Coronatest (nicht älter als 24 
Stunden) vorgezeigt werden muss.

Kongresszeiten/Öffnungszeiten Industrieausstellung
Donnerstag, 30. September 2021  08:30 – 20:00 Uhr
Freitag, 01. Oktober 2021  07:30 – 18:30 Uhr 
Samstag, 02. Oktober 2021  07:30 – 13:30 Uhr

Dauerkarten

Mitglieder des/der AeDA/DGAKI/GPA 245,00 €

Nichtmitglieder 295,00 €

Abstracteinreicher/innen 195,00 €

Pflegeberufe, Arzthelfer/innen, Ökotrophologen,  
Ernährungswissenschaftler /innen*

75,00 €

Studenten/Doktoranden** 50,00 €

Tageskarten

Mitglieder des/der AeDA/DGAKI/GPA 125,00 €

Nichtmitglieder 155,00 €

AllergoActives: Es bedarf einer vorherigen Anmeldung zu den AllergoActives.  
Pro Teilnehmer/in sind maximal 5 Anmeldungen möglich.

pro AllergoActive (Gebühr) 30,00 €

Livestream**

Mitglieder des/der AeDA/DGAKI/GPA 195,00 €

Nichtmitglieder 245,00 €

Pflegeberufe, Arzthelfer/innen, Ökotrophologen,  
Ernährungswissenschaftler/innen*

50,00 €

Studierende/Doktoranden* 25,00 €

*   Nachweis erforderlich (Schreiben Arbeitgeber/Arbeitsvertrag/Studienbescheinigung)
**  Im Livestream werden alle Veranstaltungsformate ausgenommen AllergoActive und AllergoScience übertragen.
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Wichtige Hinweise zum Ausdruck Ihrer Teilnahmebescheinigungen
Bitte drucken Sie sich Ihre Teilnahmebescheinigungen inklusive der CME-Punkte jeden Tag im 
Anschluss an Ihren Kongressbesuch an den in der Industrieaausstellung befindlichen CME- 
Terminals aus. Bitte beachten Sie, dass die Abholung der Bescheinigung pro Tag erfolgen 
muss. Die CME-Terminals sind täglich ab 12:00 Uhr (samstags 
09:00 – 11:45 Uhr) geöffnet. 

 ■  Halten Sie Ihr Namensschild unter den Barcode-Scanner. Ein 
Ausdruck Ihrer Bescheinigung erfolgt daraufhin automatisch. 

 ■  Sollte Ihre EFN (Einheitliche Fortbildungsnummer) noch nicht im System hinterlegt sein, 
werden Sie in einem zweiten Schritt gebeten, Ihren Ärztekammer-Ausweis bzw. -Aufkleber 
mit dem entsprechenden Barcode unter den Scanner zu halten. 

 ■ Ist dies erfolgt, wird Ihre Bescheinigung automatisch ausgedruckt. 
 ■  Die Übermittlung Ihrer erlangten CME-Punkte an die Ärztekammer erfolgt dann  
in beiden Fällen automatisch.

Ohne EFN kann weder ein Ausdruck der Bescheinigung erfolgen noch eine Übermittlung der 
CME-Punkte an die Ärztekammer. In diesem Fall wenden Sie sich bitte an das Tagungs-
counter-Personal. Die Nachsendung der Teilnahmebescheinigung per Post ist nicht möglich!

ZERTIFIZIERUNG/CME-PUNKTE

A   Allergologische Sprechstunde: Vegane 
Lebensmittel: Ein Update

B  Allergisches Kontaktekzem bei Kindern 
und Jugendlichen

C Allergologie digital und zum Ausprobieren
D  Spurenmeidung und Deklarations-

richtlinien für Nahrungsmittelallergiker
E Patientenschulung im Wandel der Zeit
F  Allergenspezifische Immuntherapie in der 

Kinderarzpraxis
G Neues zur exogen-allergischen Aveolitis
H Erdnussallergie? Beratung vor OIT
I AsthmaActive
J  Tipps und Tricks zur Differenzialdiagnose 

bei Schwellungen des Gesichts und 
Handekzem

K  Biologikatherapie bei Patienten mit 
schwerem Asthma und/oder CRSwNP – 
Management komplexer Fälle und 
spezifischer Indikation

L  „Planetary Health Diet“ – Was bedeutet 
eine klimabewusste Ernährung für einen 
gesunden Menschen auf einem gesunden 
Planeten?

M  Fehler und Regressvermeidung sowie 
Wirtschaftlichkeit im Zeitalter von 
Therapieempfehlungen 

N  ASS-Intoleranz quo vadis? – 
 Desaktivierung oder neue Therapien?

O Reisen mit Anaphylaxierisiko
P  Seltene Arzneimittelallergene: Erfassung 

und Teststrategie
Q Nahrungsmittelallergie heute und morgen
R  Urtikaria und Angioödem: Moderne 

Diagnostik und Therapie
S  Allergenprovokation – Indikation, Durch-

führung und Bewertung. Provokation mit 
Aeroallergenen?

Falls Sie ein AllergoActive gebucht haben, finden Sie folgende Großbuch- 
staben zur Zuordnung auf Ihrem Namensschild:

CME-
Terminal

Max Mustermann

16. DE
UT

SC
HE

R ALLERGIE
KONGRESS

INFORMATIONEN FÜR REFERIERENDE

Abgabe des Vortrags
Bitte geben Sie Ihren Vortrag spätestens 1 Stunde vor Beginn Ihrer Sitzung bei der Medien-
annahme im Konferenzraum 1 ab. Hier stehen Ihnen Medientechniker bei Fragen auch gerne 
beratend zur Seite.

Projektion
Ausschließlich computergestützte Projektion 
1.  Einlesen aus Datenträgern von folgenden Medien: USB-Speichermedien
2.  Ausschließlich zugelassenes Programm: Microsoft PowerPoint
3.  Zugelassene Videoformate: Standards (z. B. *.wmv, *.mpg), die mit dem Windows  

Media Player in der Standardinstallation für Windows abspielbar sind.

Empfehlungen für Referierende
 ■  Erstellen eines eigenen Verzeichnisses, in dem alle Dateien den Vortrag betreffend  
abgespeichert sind (z. B. C:\Allergiekongress2021_Name_Vortragszeit).

 ■   Verlinkte Bilder, Videos, Tabellen als zusätzliche Datei in o. g. Verzeichnis abspeichern.
 ■  Das komplette Verzeichnis auf einen Datenträger (s. unter „Projektion“, Punkt 1)  
speichern.

 ■  Möglichst eine „readme.txt“-Datei beifügen, in der auf eventuelle Besonderheiten hingewie-
sen wird. Bitte verwenden Sie ausschließlich Schriftarten aus dem Standard  
von Windows.

 ■  Für alle Beiträge gilt die 2:1 Regel (außer für Plenarvorträge): Bitte sämtliche Präsentationen 
auf max. 2/3 der ausgewiesenen Zeit beschränken, damit 1/3 für Fragen und  
Diskussion verbleibt.

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an:

 
Röll Media GmbH
Kasseler Str. 4
34317 Habichtswald
Tel.: +49 5606 561782
E-Mail: info@roellmedia.de
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KONGRESS-APP

DAK 2021 APP und Session Planner

Finden Sie schnell und einfach alle Referierenden und Vorsitzenden zu allen Sessions sowie 
Themen, Krankheitsbilder etc. 

Bei der App handelt es sich um eine Progressive Web App für Desktop, Tablet und Smart-
phones, bei der Sie keine App aus dem App Store downloaden müssen.

Besuchen Sie hierfür: https://app.dak2021.smart-abstract.com

Seien Sie mit der DAK 2021 Kongress App immer auf dem aktuellen Stand der Dinge! 
Stellen Sie sich Ihr persönliches Kongressprogramm zusammen und/oder informieren Sie 
sich über alles rund um den Kongress, die Partner und Aussteller und erhalten Sie über 
die App wichtige Informationen.

 ■ Einfache Handhabung und keine Installation aus dem App Store notwendig
 ■ Intuitive Programmübersicht
 ■ Persönlicher Programmplaner, Erinnerungen, Notizen
 ■ Alle Referierenden, Vorsitzenden und Moderatoren
 ■ Partner und Aussteller
 ■ Raum- und Übersichtspläne
 ■ ePoster Präsentation als PDF und Audio-Datei
 ■ Push Nachrichten mit aktuellen Informationen zum Kongress

Lückenlos informiert!
AllergoJournal:  
8 mal im Jahr – gedruckt und digital 

SpringerMedizin.de

• Interdisziplinäre Fortbildung
• Leitlinien aus erster Hand
• Abrechnung und Praxismanagement
• Gutachtergeprüfte Originalarbeiten

SpringerMedizin.de/allergo-journal

Jetzt bestellen

130387
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WISSENSCHAFTSPREISE 2021

Die folgenden Preise werden auf dem 16. Deutschen Allergiekongress 
verliehen:

AeDA
Erich Fuchs-Preis
Der Erich Fuchs-Preis wurde im Jahr 2010 zum ersten Mal vom Ärzteverband Deutscher 
Allergologen verliehen, um Persönlichkeiten öffentlich zu ehren, die sich in besonderer Weise 
um die Förderung von Forschung, Lehre und Fortbildung des Faches Allergologie verdient 
gemacht haben.

Viktor-Ruppert-Medaille
Die Viktor-Ruppert-Medaille wurde 1998 vom Ärzteverband Deutscher Allergologen 
 geschaffen, um Persönlichkeiten öffentlich zu ehren, die sich in besonderer Weise um die 
angewandte Allergologie und um den Ärzteverband Deutscher Allergologen verdient 
gemacht haben.

Preis für das beste Poster
Der Ärzteverband Deutscher Allergologen (AeDA) prämiert das beste klinisch relevante Poster 
mit einem Preisgeld in Höhe von 800,00 €.

Der Erich-Fuchs-Preis wird im Rahmen des Gesellschaftsabends am 01. Oktober 2021 im 
kleinen Schlosshof des Residenzschlosses verliehen.

Die Verleihung der anderen AeDA-Preise findet im Rahmen des AllergoPlenums „So gelingt 
Allergologie in Pandemiezeiten“ am 01. Oktober 2021, 08:30 – 10:00 Uhr im Saal 3 statt.

DGAKI 
Nachwuchsförderpreis der DGAKI
Der Nachwuchsförderpreis der Deutschen Gesellschaft für Allergologie und klinische Immuno-
logie (DGAKI), in diesem Jahr gestiftet von AstraZeneca GmbH, Wedel, wird jährlich für eine 
herausragende Originalarbeit verliehen. Der Preis ist ausschließlich zur Auszeichnung einer 
besonderen wissenschaftlichen Arbeit auf dem Gebiet der Allergologie und klinischen Immu-
nologie bestimmt und dient der Förderung jüngerer Wissenschaftler.

Förderpreis „Spezifische Immuntherapie“
Der Förderpreis „Spezifische Immuntherapie“ der Deutschen Gesellschaft für Allergologie und 
klinische Immunologie (DGAKI), gestiftet von Allergopharma GmbH & Co. KG, Reinbek, wird 
für herausragende Originalarbeiten verliehen. Der Preis ist ausschließlich zur Auszeichnung 
besonderer wissenschaftlicher Arbeiten auf dem Gebiet der Allergologie und klinischen 
Immunologie bestimmt und dient der Förderung jüngerer Wissenschaftler.

Förderpreis „Neue immunologische Therapien atopischer/allergischer
Erkrankungen“
Der Förderpreis „Neue immunologische Therapien atopischer/allergischer Erkrankungen“ der 
Deutschen Gesellschaft für Allergologie und klinische Immunologie (DGAKI), gestiftet von der 
Sanofi-Aventis Deutschland GmbH, Berlin, wird in diesem Jahr wieder für eine herausragende 
Publikation im Themenfeld innovativer immunologischer Therapien verliehen. Der Preis dient 
der Auszeichnung besonderer wissenschaftlicher Arbeiten, die sich mit Fragestellungen zum 
Einsatz von neuen innovativen Therapieansätzen (z. B. spezifische Antikörper/Biologika, 
Peptide, small molecules) bei atopischen beziehungsweise allergischen Erkrankungen 
befassen.

„Junior Member“-Posterpreis
Auch in diesem Jahr werden die drei besten Posterpräsentationen der „Junior Member“- 
Postersession ausgezeichnet. Gestiftet von ALK-Abelló Arzneimittel GmbH Hamburg. 

Die Verleihung der Preise der DGAKI findet während des AllergoPlenums „Allergologische 
Leitlinien: Update 2021“ am Donnerstag, dem 30. September 2021, 08:30 – 10:00 Uhr im 
Saal 3 statt.
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GPA
Förderpreis Pädiatrische Allergologie (Forschungspreis)
Die Gesellschaft für Pädiatrische Allergologie und Umweltmedizin e. V. (GPA) vergibt jährlich 
den Förderpreis Pädiatrische Allergologie an Einzelpersonen oder Gruppen, die sich in 
herausragender Weise um die Verbesserung der Situation allergiekranker Kinder bemühen.
Der Preis, der zusammen mit dem Nestlé Nutrition Institute gestiftet wird, besteht aus einer 
finanziellen Zuwendung von bis zu 10.000,00 €, die der weiteren finanziellen Sicherung des 
gewürdigten Projekts dienen soll.
Als wissenschaftliche Fachgesellschaft vergibt die GPA den Förderpreis im Sinne einer 
projektgebundenen Förderung. Eine solche projektgebundene Fördermaßnahme erfolgt nach 
Eingang eines Projektantrages und der Prüfung durch das Forschungskuratorium und den 
geschäftsführenden Vorstand der GPA.
Besonders förderwürdig sind Projekte, die der Umsetzung wissenschaftlicher Erkenntnisse in 
die Praxis dienen.

Lucie Adelsberger Medaille
Die GPA verleiht auch in diesem Jahr im Rahmen des Allergiekongresses die Lucie 
 Adelsberger Medaille für hervorragende Leistungen in wissenschaftlicher, ärztlicher und 
gesellschaftlicher Hinsicht auf dem Gebiet der pädiatrischen Allergologie.
Den wissenschaftlichen und beruflichen Zielen der Namensgeberin der Lucie Adelsberger 
Medaille entsprechend soll dieser Preis besonders die Kolleginnen und Kollegen ehren, die 
sich um Forschung und Lehre, den Wissenstransfer von der Klinik in die Praxis und die 
Verbesserung der Situation allergiekranker Kinder und Jugendlicher verdient gemacht haben. 
Der Ehrenpreis soll auch an die jüdische Ärztin Lucie Adelsberger und ihren beruflichen 
und privaten Lebensweg erinnern, der besonders durch ihre Verfolgung im Dritten Reich 
geprägt war.
 
Ehrenpreis der GPA
Mit dem Ehrenpreis der GPA, der „GPA-Welle“, wird das Lebenswerk von Menschen 
 gewürdigt, die mit ihrem Engagement viele Menschen im Gebiet der pädiatrischen Allergo-
logie bewegt haben. „Die Welle“ symbolisiert die Wirkung eines Menschen auf andere 
Menschen mit dem Bild eines Steins, der – ins Wasser gefallen – kreisförmige Wellen 
auslöst und damit seine Umgebung in Bewegung bringt. Dieses Bild geht zurück auf den 
Psychologen Ervin Yalom.

Die Verleihung der Preise der GPA findet während des AllergoPlenums „Friday for future der 
allergologischen Pädiatrie“ am Freitag, dem 01. Oktober 2021, 08:30 – 10:00 Uhr im Saal 3 statt. 

WISSENSCHAFTSPREISE 2021
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WISSENSCHAFTLICHES 
PROGRAMM



VERANSTALTUNGSFORMATE

AllergoPlenum
An jedem Kongresstag findet jeweils eine Plenarsitzung statt. Im AllergoPlenum werden 
von Meinungsführern zu ausgesuchten Themen aktuelle Übersichtsvorträge gehalten. Bei 
ausreichender Zeit werden allenfalls wenige und ausgesuchte Fragen aus dem Publikum 
beantwortet.

AllergoBasics
Die AllergoBasics vermitteln über zwei Kongresstage (Freitag und Samstag) in insgesamt acht 
Blöcken mit jeweils drei Vorträgen einen praxisnahen Überblick über die gesamte Allergologie.

AllergoCompact
Im AllergoCompact wird symptom- oder krankheitsbezogen neben Basiswissen auch 
 Spezialwissen vermittelt. 

AllergoActive
Interaktive Seminare sollen besonders die praktischen Aspekte zu speziellen Themen und 
Fragen der Allergologie behandeln. Kontroversen bei Diagnostik und Therapie sollen diskutiert 
und Handlungsempfehlungen für das Management bestimmter Erkrankungen erarbeitet 
werden. Eigene Fälle sind willkommen.
Achtung: Begrenzte Teilnehmerzahl und Voranmeldung nötig, Teilnahmegebühr 30 €/
AllergoActive

AllergoConnect
Das AllergoConnect bietet in Form eines Geschwistersymposiums gemeinsam mit anderen 
Fachgesellschaften die Möglichkeit, besondere und/oder fachübergreifende Aspekte der 
Allergologie zu diskutieren.

ePoster-Session
Die Poster werden in diesem Jahr wieder in Form einer ePoster-Ausstellung gezeigt 
und  neben verschiedenen ePoster-Sessions während des Kongresses dauerhaft an den 
Bildschirmen in der ePoster-Lounge präsentiert. 

Legende
Das wissenschaftliche Programm setzt sich aus unterschiedlichen Veranstaltungen zusammen. 
Um Ihnen die Zusammenstellung Ihres ganz persönlichen Kongresses zu erleichtern, sind die 
Veranstaltungsformate in speziellen Farben gekennzeichnet. 

 AllergoPlenum
 AllergoBasics 
 AllergoCompact

 AllergoActive
 AllergoConnect
 ePoster-Session

 Industriesymposium
 AllergoScience

LIVE- 

STREAM

LIVE- 

STREAM

LIVE- 

STREAM

LIVE- 

STREAM

AllergoScience
Das Format AllergoScience fördert den fokussierten Austausch von wissenschaftlich 
 interessierten Teilnehmern und findet ausschließlich am Donnerstag statt.

Die Inhalte des wissenschaftlichen Programms (ausgenommen Symposien der Industrie-
partner) sind produkt- und/oder dienstleistungsneutral gestaltet. Die Referenten weisen 
während ihres Vortrags auf mögliche Interessenskonflikte hin.

Industriesymposium
Die Industriesymposien dienen dem wissenschaftlichen Austausch zwischen Ärztinnen/
Ärzten und Pharmaunternehmen. Hierbei bestimmen die Firmen sowohl das Programm als 
auch die Referierenden.

* sofern von der jeweiligen Firma gebucht

LIVE- 

STREAM*
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Saal 3 Saal 4 Konferenzraum 6
AllergoArena  

in der Ausstellung
ePoster-Lounge

(Bühne Ausstellung)
Konferenzraum 3 Konferenzraum 4 Konferenzraum 5

08:30 08:30 – 10:00 Uhr I
AllergoPlenum DGAKI  
Allergologische Leitlinien: 
Update 202110:00

Pause

10:15 10:15 – 11:30 Uhr I  
AllergoConnect  
GPA & GPP 
COVID-19 – Update

10:15 – 11:30 Uhr I
AllergoCompact
Angewandte Immunologie

10:15 – 11:30 Uhr I
AllergoCompact
Anaphylaxie auf 
Zusatzstoffe ...

10:15 – 11:30 Uhr I
ePoster-Session
Epidemiologie; Allergische 
Rhinitis. Allergenspezifische 
Immuntherapie I

10:15 – 11:15 Uhr I
AllergoActive
Allergologische Sprechstunde: 
Vegane Lebensmittel: Ein 
Update

11:30

Pause

11:45 11:45 – 13:15 Uhr I
Lunchsymposium  
Novartis Pharma GmbH
Block IgE – unlock life 

11:45 – 13:15 Uhr I
Lunchsymposium  
Takeda Pharma Vertrieb 
GmbH & Co. KG
Rezidivierende Angioödeme 
in der allergologischen 
Praxis: Diagnostik, 
Management und Therapie 
im Wandel

11:45 – 13:15 Uhr I
Lunchsymposium 
AstraZeneca GmbH
Therapie eosinophiler 
Erkrankungen – auf zu 
neuen Ufern! 

11:45 – 13:00 Uhr I
ePoster-Session
Allergische Berufs krankheiten, 
Allergien der Haut I

13:15

Pause 13:15 – 14:15 Uhr I
AllergoActive
Allergisches Kontaktekzem bei 
Kindern und Jugendlichen

13:15 – 14:15 Uhr I
AllergoActive
Allergologie digital und zum 
Ausprobieren

13:15 – 14:15 Uhr I
AllergoScience
Aerogene Trigger bei 
atopischer Dermatitis – 
 alles heiße Luft?

13:20 13:20 – 13:50 Uhr I
AllergoArena
„Der Pricktest genügt“ vs. 
„Nicht ohne meine 
Komponentendiagnostik“13:50

14:00 14:00 – 15:15 Uhr I
Industriesymposium  
LETI Pharma GmbH
20 Jahre depigmentierte 
Allergoide 
Belegt. Bewährt. Bereit für 
die Zukunft.

14:00 – 15:15 Uhr I
Industriesymposium 
Sanofi-Aventis 
Deutschland GmbH
Interdisziplinäres Therapie- 
management: Typ 2 
Inflammation von Nase,
Lunge, Haut gezielt be- 
handeln von Klein bis Groß

14:00 – 15:15 Uhr I
Industriesymposium 
Lilly Deutschland GmbH
Neue Chancen und 
Herausforderungen in der 
atopischen Dermatitis. Mit 
Experten im Gespräch

14:15

14:30 14:30 – 15:30 Uhr I
AllergoActive
Spurenmeidung und 
Deklarationsrichtlinien für 
Nahrungsmittelallergiker

14:30 – 15:30 Uhr I
AllergoActive
Patientenschulung im Wandel 
der Zeit

14:30 – 15:30 Uhr I
AllergoScience
Immunologische Netzwerke 
der Allergie: Immunologie 
trifft ...

15:15

15:30

Pause

15:45 15:45 – 17:00 Uhr I
AllergoCompact
Molekularallergologie für die 
Diagnose und Therapie 
allergischer Erkrankungen

15:45 – 17:00 Uhr I
AllergoConnect  
DGAKI & GPA 
Klimawandel jetzt 
beeinflussen: Was ist zu 
tun?

15:45 – 17:00 Uhr I
AllergoCompact
Schweres Atopisches Ekzem 
im Kindesalter

15:45 – 17:00 Uhr I
ePoster-Session
Allergenspezifische 
Immuntherapie II

16:00 16:00 – 17:00 Uhr I
AllergoActive
Allergenspezifische 
Immuntherapie in der 
Kinderarzpraxis

16:00 – 17:00 Uhr I
AllergoActive
Neues zur Exogen- allergischen 
Aveolitis

16:00 – 17:00 Uhr I
AllergoScience
Zielzellen allergischer 
Hautreaktionen

17:00

Pause

17:15 17:15 – 18:30 Uhr I
AllergoConnect  
DGAKI & ak-dida
Gastrointestinale nicht- 
IgE-vermittelte Allergien

17:15 – 18:30 Uhr I
AllergoCompact
2021: Paradigmenwechsel 
in der Berufsdermatologie

17:15 – 18:30 Uhr I
AllergoConnect  
AeDA & DGHNO
Update Chronische Rhino- 
Sinusitis und Polyposis nasi 

17:15 – 18:15 Uhr I
AllergoActive
Erdnussallergie? Beratung vor 
OIT

17:15 – 18:15 Uhr I
AllergoScience
Mikrobiom und Allergie

18:15

18:30

Pause

18:45 Eröffnungsveranstaltung 

20:00 Networking Get-together in der Industrieausstellung ab 20:00 Uhr
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08:30 – 10:00 Uhr 
Saal 3

LIVE- 

STREAM

AllergoPlenum DGAKI
Allergologische Leitlinien: Update 2021
Vorsitz: Martin Wagenmann (Düsseldorf); Thomas Werfel (Hannover)
1.  Allergieprävention 

Eckard Hamelmann (Bielefeld)
2.  Nahrungsmittelallergie 

Margitta Worm (Berlin)
3.  Spezifische Immuntherapie 

Oliver Pfaar (Marburg)

10:15 – 11:15 Uhr 
Konferenzraum 3

AllergoActive
Allergologische Sprechstunde: Vegane Lebensmittel: 
Ein Update
Sabine Dölle-Bierke (Berlin), Christiane Schäfer (Schwarzenbeck)

10:15 – 11:30 Uhr 
Saal 3

LIVE- 

STREAM

AllergoConnect GPA & GPP
COVID-19 – Update
Vorsitz: Matthias Kopp (Bern), Jürgen Seidenberg (Oldenburg)
1.  Unterschiedliche Verlaufsformen der COVID-19-Lungenerkrankung 

vom Säugling bis zum Adoleszenten 
Nicolaus Schwerk (Hannover)

2.  Das Kawasaki-like Syndrom bei COVID-19 – notwendige 
 Diagnostik und Therapie 
Alisa Arens (Hannover)

3.  Riechvermögen und weitere neurologische Symptomatik bei 
COVID-19 
Valentin Schriever (Dresden)

10:15 – 11:30 Uhr 
Saal 4

LIVE- 

STREAM

AllergoCompact
Angewandte Immunologie
Vorsitz: Uta Rabe (Treuenbrietzen), Catharina Schütz (Dresden)
1.  Wann ist ein Hyper-IgE Laborbefund ein Hinweis auf ein 

 Hyper-IgE Syndrom? 
Volker Wahn (Berlin)

2.  Wann ist eine Neurodermitis verdächtig auf einen Immundefekt? 
Catharina Schütz (Dresden)

3.  Hyper-IgE, Ekzem, Haarausfall und Pneumonien – wie kommen 
wir zu einer Diagnose? 
Julia Körholz (Dresden)

10:15 – 11:30 Uhr 
Konferenzraum 6

LIVE- 

STREAM

AllergoCompact
Anaphylaxie auf Zusatzstoffe ...
Vorsitz: Julia Pickert (Marburg), Sebastian Seurig (Dresden)
1.  ... Impfungen 

Vera Mahler (Langen)
2.  ... Medikamente 

Wolfgang Pfützner (Marburg)
3.  ... Nahrungsmittel (Perubalsam, Farbstoffe) 

Regina Treudler (Leipzig)

10:15 – 11:30 Uhr
ePoster-Lounge 
(Bühne Industrie-  
ausstellung)

ePoster-Session
Epidemiologie; Allergische Rhinitis. Allergenspezifische 
 Immuntherapie I
Moderation: David Brandt (Dresden) 

Es werden die ePoster P1.1 – P1.11 präsentiert.
Nähere Informationen zu den ePostern finden Sie ab Seite 56.

11:45 – 13:00 Uhr 
ePoster-Lounge 
(Bühne Industrie-  
ausstellung)

ePoster-Session
Allergische Berufskrankheiten, Allergien der Haut I
Moderation: Monika Raulf (Bochum)

Es werden die ePoster P2.1 – P2.10 präsentiert.
Nähere Informationen zu den ePostern finden Sie ab Seite 60.

11:45 – 13:15 Uhr 
Saal 3

LIVE- 

STREAM

Lunchsymposium Novartis Pharma GmbH
Block IgE – unlock life 
Vorsitz: Jens Schreiber (Magdeburg)
1.  ATLAS: Neue Daten zur Allergiediagnostik 

Jens Schreiber (Magdeburg)
2.  Chronische Urtikaria – yoU CARE? 

Regina Treudler (Leipzig)
3.  Schwere Chronische Rhinosinusitis mit Nasenpolypen – 

 aktuelle Therapie mit Biologika 
Mandy Cuevas (Dresden)
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11:45 – 13:15 Uhr 
Saal 4

LIVE- 

STREAM

Lunchsymposium Takeda Pharma Vertrieb GmbH & Co. KG
Rezidivierende Angioödeme in der allergologischen Praxis:
Diagnostik, Management und Therapie im Wandel
Vorsitz: Andrea Bauer (Dresden)
1.  Diagnose ist die Pflicht, Therapie die Kür: Differenzialdiagnostik 

und Therapieziele im Wandel 
Bettina Wedi (Hannover)

2.  Krankheitsmanagement: Vertrauen ist gut – Kontrolle ist besser 
Andrea Bauer (Dresden)

3.  In Studien gezeigt, in der Praxis bestätigt: Evidenz und virtuelle 
Sprechstunde 
Markus Magerl (Berlin)

11:45 – 13:15 Uhr 
Konferenzraum 6

LIVE- 

STREAM

Lunchsymposium AstraZeneca GmbH
Therapie eosinophiler Erkrankungen – auf zu neuen Ufern!
Vorsitz: Martin Wagenmann (Düsseldorf)
Begrüßung
Martin Wagenmann (Düsseldorf)
Angestammte Pfade verlassen: neue Perspektiven für Patienten mit 
eosinophilem Asthma
Marek Lommatzsch (Rostock)
Neue Wege gehen: aktuelle Erkenntnisse für die Therapie der 
CRSwNP
Mandy Cuevas (Dresden)
Neuland betreten: Eine eosinophile Erkrankung kommt selten allein
Christian Taube (Essen)
Diskussion und Zusammenfassung

13:15 – 14:15 Uhr 
Konferenzraum 3

AllergoActive
Allergisches Kontaktekzem bei Kindern und Jugendlichen
Irena Neustädter (Nürnberg), Andreas Weins (Augsburg)

13:15 – 14:15 Uhr 
Konferenzraum 4

AllergoActive
Allergologie digital und zum Ausprobieren
Stephanie Dramburg (Berlin), Holger Wrede (Herford)

13:15 – 14:15 Uhr 
Konferenzraum 5

AllergoScience
Aerogene Trigger bei atopischer Dermatitis – alles heiße Luft?
Vorsitz: Annice Heratizadeh (Hannover); Alexander Kapp (Hannover)
1.  Allergen-spezifische T-Lymphozyten bei atopischer Dermatitis 

Lennart Rösner (Hannover)
2.  Untersuchung einer neuen Technologie zur Reduktion der 

 heimischen Indoor-Allergenbelastung bei atopischer Dermatitis 
Stephan Traidl (Hannover)

3.  Atopische Dermatitis und Sensibilisierung gegen Inhalations-
allergene – Therapieoptionen von heute 
Annice Heratizadeh (Hannover)

13:20 – 13:50 Uhr 
AllergoArena 
(Industrieausstellung)

AllergoArena
„Der Pricktest genügt“ vs. „Nicht ohne meine 
Komponentendiagnostik“
Moderation: Franziska Ruëff (München)
Der Pricktest genügt 
Karl-Christian Bergmann (Berlin)
Nicht ohne meine Komponentendiagnostik
Thilo Jakob (Gießen)

14:00 – 15:15 Uhr 
Saal 3

Industriesymposium LETI Pharma GmbH
20 Jahre depigmentierte Allergoide 
Belegt. Bewährt. Bereit für die Zukunft.
Vorsitz: Karl-Christian Bergmann (Berlin)
Interaktives Gespräch zwischen den Experten/innen:
Karl-Christian Bergmann (Berlin), Oliver Pfaar (Marburg), 
 Angelika  Sager (Witten)
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14:00 – 15:15 Uhr 
Saal 4

LIVE- 

STREAM

Industriesymposium Sanofi-Aventis Deutschland GmbH
Interdisziplinäres Therapiemanagement: Typ 2 Inflammation 
von Nase, Lunge, Haut gezielt behandeln von Klein bis Groß
Vorsitz: Christian Vogelberg (Dresden)
Begrüßung & Ausblick auf das Symposium
Christian Vogelberg (Dresden)
Typ 2 Inflammation im Fokus
Christian Vogelberg (Dresden)
Typ 2 Inflammation gezielt behandeln bei Atopischer Dermatitis
Natalija Novak (Bonn)
Typ 2 Inflammation gezielt behandeln bei Asthma
Marek Lommatzsch (Rostock)
Typ 2 Inflammation gezielt behandeln bei Chronischer Rhinosinusitis 
mit Nasenpolypen
Barbara Wollenberg (München)
Interdisziplinäre Diskussion
Plenumsdiskussion

14:00 – 15:15 Uhr 
Konferenzraum 6

LIVE- 

STREAM

Industriesymposium Lilly Deutschland GmbH
Neue Chancen und Herausforderungen in der atopischen 
Dermatitis 
Mit Experten im Gespräch
Thomas Werfel (Hannover), Margitta Worm (Berlin)

14:30 – 15:30 Uhr 
Konferenzraum 3

AllergoActive
Spurenmeidung und Deklarationsrichtlinien für 
Nahrungsmittelallergiker
Sabine Schnadt (Mönchengladbach), Britta Stöcker (Bonn)

14:30 – 15:30 Uhr 
Konferenzraum 4

AllergoActive
Patientenschulung im Wandel der Zeit
Julia Kahle (Mönchengladbach), Gerd Schauerte (Berchtesgaden)

14:30 – 15:30 Uhr 
Konferenzraum 5

AllergoScience
Immunologische Netzwerke der Allergie: Immunologie trifft ...
Vorsitz: Lennart Rösner (Hannover), Bianca Schaub (München)
1.  ... Neurone 

Karin Loser (Oldenburg)
2.  ... Epithelien 

Christina Zielsinki (München)
3.  ... geschlechtsspezifische Unterschiede und Hormone 

Marie Standl (München) 

15:45 – 17:00 Uhr 
Saal 3

LIVE- 

STREAM

AllergoCompact
Molekularallergologie für die Diagnose und Therapie 
 allergischer Erkrankungen
Vorsitz: Stephanie Dramburg (Berlin), Uta Jappe (Borstel)
1.  Die molekulare Diagnose von allergischer Rhinitis und Asthma: 

grundlegende Konzepte und klinischer Alltag 
Jörg Kleine-Tebbe (Berlin) 

2.  Molekulare Diagnostik für Nahrungsmittelallergien: grundlegende 
Konzepte und klinischer Alltag 
Uta Jappe (Borstel)

3.  Komponentenbasierte Immuntherapie: heute und morgen 
Petra Zieglmayer (Wien)

15:45 – 17:00 Uhr 
Saal 4

LIVE- 

STREAM

AllergoConnect DGAKI & GPA
Klimawandel jetzt beeinflussen: Was ist zu tun?
Vorsitz: Karl-Christian Bergmann (Berlin); Thomas Lob-Corzilius 
(Osnabrück)
1.  Wie wird der Pollenflug in Deutschland in 2050 aussehen? 

Jeroen Buters (München)
2.  Klimawandel verändert auch die Arbeitswelt – 

Neue  berufliche  Allergene 
Monika Raulf (Bochum)

3.  Klimawandel „fliegt“ schneller als gedacht: Vektorgetragene 
Krankheiten
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15:45 – 17:00 Uhr 
Konferenzraum 6

LIVE- 

STREAM

AllergoCompact
Schweres Atopisches Ekzem im Kindesalter
Vorsitz: Irena Neustädter (Nürnberg), Andreas Weins (Augsburg)
1.  Schweres oder schwieriges Atopisches Ekzem? 

Kristina Stamos (Dresden)
2.  Lebensqualität bei schwererem AE Dermatitis 

Katja Nemat (Dresden)
3.  Systemtherapie des schweren AE: praxisnahe Umsetzung 

Irena Neustädter (Nürnberg)

15:45 – 17:00 Uhr 
ePoster-Lounge 
(Bühne Industrie-  
ausstellung)

ePoster-Session
Allergenspezifische Immuntherapie II
Moderation: Ernst Rietschel (Köln) 

Es werden die ePoster P3.1 – P3.11 präsentiert.
Nähere Informationen zu den ePostern finden Sie ab Seite 64.

16:00 – 17:00 Uhr 
Konferenzraum 3

AllergoActive
Allergenspezifische Immuntherapie in der Kinderarztpraxis
Peter Fischer (Schwäbisch Gmünd), Ulrich Umpfenbach (Viersen)

16:00 – 17:00 Uhr 
Konferenzraum 4

AllergoActive
Neues zur Exogen-allergischen Aveolitis
1.  Neues zu Diagnostik und Therapie der EAA 

Dirk Koschel (Coswig)
2.  Neue Allergene und Allergenquellen der EAA 

Jens Schreiber (Magdeburg)

16:00 – 17:00 Uhr 
Konferenzraum 5

AllergoScience
Zielzellen allergischer Hautreaktionen
Vorsitz: Wolfgang Pfützner (Marburg), Joachim Saloga (Mainz)
1.  T-Zellen 

Knut Schäkel (Heidelberg)
2.  Granulozyten 

Ulrike Raap (Oldenburg)
3.  Mastzellen 

Frank Siebenhaar (Berlin)

17:15 – 18:30 Uhr 
Saal 3

LIVE- 

STREAM

AllergoConnect DGAKI & ak-dida
Gastrointestinale nicht-IgE-vermittelte Allergien
Vorsitz: Christiane Schäfer (Schwarzenbek), Margitta Worm (Berlin)
1.  Welcher Diätansatz ist geeignet bei EoE?  

Imke Reese (München)
2.  Wie häufig ist FPIES in Deutschland und was sind die typischen 

Auslöser? 
Antje Finger (Bonn)

3.  Gibt es bei Reizdarm-Betroffenen nicht-IgE-vermittelte Allergien, 
die sich nur über CLE (konfokale Endomikroskopie) diagnostizieren 
lassen? 
Detlef Schuppan (Mainz)

17:15 – 18:30 Uhr 
Saal 4

LIVE- 

STREAM

AllergoCompact
2021: Paradigmenwechsel in der Berufsdermatologie 
Vorsitz: Andrea Bauer (Dresden), Wolfgang Wehrmann (Münster)
1.  Kontaktallergien im Beruf 

Andrea Bauer (Dresden)
2.  Berufliche Allergien und BK-Rechtsreform 2021:  

Was ist zu beachten? 
Christoph Skudlik (Osnabrück)

3.  UV-GOÄ-Vergütung allergologischer Leistungen 
Wolfgang Wehrmann (Münster)
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17:15 – 18:30 Uhr 
Konferenzraum 6

LIVE- 

STREAM

AllergoConnect AeDA & DGHNO
Update Chronische RhinoSinusitis und Polyposis nasi 
Vorsitz: Moritz Gröger (München), Barbara Wollenberg (München)
1.  Riechstörungen bei Polyposis nasi und COVID-19: 

 Gemeinsamkeiten und Unterschiede 
Mandy Cuevas (Dresden)

2.  Biologika bei CRS und Polyposis nasi: wann, welches, wie? 
Sven Becker (Tübingen) 

3.  Spielt das ASS-Intoleranz-Syndrom (N-ERD, M. Samter) bei der 
Polyposis nasi überhaupt noch eine Rolle? 
Ulrike Förster-Ruhrmann (Berlin)

17:15 – 18:15 Uhr 
Konferenzraum 3

AllergoActive
Erdnussallergie? Beratung vor OIT
Sunhild Gernert (Bonn), Lars Lange (Bonn)

17:15 – 18:15 Uhr 
Konferenzraum 5

AllergoScience
Mikrobiom und Allergie
Vorsitz: Matthias Reiger (München), Stephan Traidl (Hannover) 
1.  Mikrobiom als Biomarker und therapeutisches Target bei der 

Allergie 
Claudia Traidl-Hoffmann (Augsburg)

2.  Mikrobiom aufgeschlüsselt – was ist drin und wer macht was? 
Harald Renz (Marburg)

3.  Mikrobiome – Bioinformatische Herausforderung  
Avidan Neumann (München)

18:45 – 19:45 Uhr 
Saal 3

LIVE- 

STREAM

Eröffnungsveranstaltung
Alle Informationen zur Eröffnungsveranstaltung finden Sie auf  
Seite 108.
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Saal 3 Saal 4 Konferenzraum 6
AllergoArena  

in der Ausstellung
ePoster-Lounge

(Bühne Ausstellung)
Konferenzraum 3 Konferenzraum 4 Konferenzraum 5

07:30 07:30 – 08:30 Uhr I
Frühstückssymposium 
Novartis Pharma GmbH
IgE bei Nahrungsmittel-
allergie und Urtikaria

07:30 – 08:30 Uhr I
Frühstückssymposium 
Mylan Germany GmbH
Schwere Allergien im Fokus: 
interessante Fälle und 
Aktuelles

08:30 08:30 – 10:00 Uhr I
AllergoPlenum DGAKI  
Friday for future der 
pädiatrischen Allergologie10:00

Pause

10:15 10:15 – 11:30 Uhr I  
AllergoConnect  
GPA & DGAKI
Handeln in der 
Klimakrise – going green ...

10:15 – 11:30 Uhr I
AllergoBasics
Insektengiftallergie

10:15 – 11:30 Uhr I
AllergoBasics
Antikörpertherapie der  
Typ 2 Inflammation

10:15 – 11:30 Uhr I
ePoster-Session
Arzneimittelallergie,  
freie Themen

10:15 – 11:15 Uhr I
AllergoActive
AsthmaActive

10:15 – 11:15 Uhr I
AllergoActive
Tipps und Tricks zur 
Differenzialdiagnose bei 
Schwellungen des Gesichts 
und Handekzem

11:30

Pause

11:45 11:45 – 13:15 Uhr I
Lunchsymposium  
ALK-Abelló Arzneimittel 
GmbH
Let’s tALK about ... 
allergology 

11:45 – 13:15 Uhr I
Lunchsymposium 
Stallergenes GmbH
AIT bei Hausstaubmilben-
Allergie: Neue Wege gehen

11:45 – 13:15 Uhr I
Lunchsymposium  
Abbvie Deutschland 
GmbH & Co. KG
Atopic Dermatitis – 
 Revisited

11:45 – 13:00 Uhr I
ePoster-Session
HAE, atopische Dermatitis

13:15

Pause 13:15 – 14:15 Uhr I
AllergoActive
Biologikatherapie bei 
Patienten mit schwerem 
Asthma und/oder CRSwNP – 
Management komplexer 
Fälle und spezifischer 
Indikation

13:15 – 14:15 Uhr I
AllergoActive
„Planetary Health Diet“ – 
Was bedeutet eine klima - 
bewusste Ernährung für einen 
gesunden Menschen auf 
einem gesunden Planeten?

13:20 13:20 – 13:50 Uhr I
AllergoArena
Kinderzulassungen für AIT 
und Biologika: Muss es 
Ausnahmen vom PIP EMA 
geben?13:50

14:00 14:00 – 15:15 Uhr I
Industriesymposium 
Bencard Allergie GmbH
AllerGOlogie – Fit for Future
Wir denken weiter

14:00 – 15:15 Uhr I
Industriesymposium  
CSL Behring GmbH
TATORT Dresden – 
 Spannenden Fällen auf der 
Spur (eine interaktive Fall- 
diskussion zu kniffligen 
Fällen aus dem Bereich der 
Allergologie)

14:00 – 15:15 Uhr I
Industriesymposium  
HAL Allergie GmbH
Allergologie im Wandel

14:00 – 15:15 Uhr I
ePoster-Session
Biologika

14:00 – 18:30 Uhr I
Kompaktkurs für MFA und 
Pflegefachkräfte* 
Modul II
Allergische Rhinokonjunktivitis 
und allergenspezifische 
Immuntherapie

14:15

14:30 14:30 – 15:30 Uhr I
AllergoActive
Fehler und Regressvermeidung 
sowie Wirtschaftlichkeit im 
Zeitalter von Therapie-
empfehlungen 

14:30 – 15:30 Uhr I
AllergoActive
ASS-Intoleranz quo vadis? – 
Desaktivierung oder neue 
Therapien?

15:15 15:15 – 15:45 Uhr I
AllergoArena
Brauchen wir Luftreiniger in 
Innenräumen?

15:30 Pause

15:45

15:45 15:45 – 17:00 Uhr I  
AllergoCompact
Praktische Aspekte der 
Schalen- und 
Hülsenfruchtallergie

15:45 – 17:00 Uhr I  
AllergoBasics
Sensibilisierung unter 
der Lupe

15:45 – 17:00 Uhr I  
AllergoBasics
Atopisches Ekzem im 
Kindesalter

15:45 – 17:00 Uhr I  
ePoster-Session
Insektengiftallergie, 
Nahrungsmittelallergie

17:00

16:00 – 17:00 Uhr I
AllergoActive
Reisen mit Anaphylaxierisiko

16:00 – 17:00 Uhr I
AllergoActive
Seltene Arzneimittelallergene – 
wirklich immer selten?

Pause

17:15 17:15 – 18:30 Uhr I  
AllergoBasics
Asthma

17:15 – 18:30 Uhr I  
AllergoConnect AeDA & 
EAACI
Allergy and COVID-19 – 
a European Challenge

17:15 – 18:30 Uhr I  
AllergoCompact
Penizillinallergie

17:15 – 18:30 Uhr I  
CAC-Symposium
Kasuistiken aus den 
Comprehensive Allergy 
Centres

17:15 – 18:30 Uhr I  
ePoster-Session
DGAKI Junior Member

18:30

19:15 Gesellschaftsabend * zusätzliche Anmeldung per E-Mail an MFA-Praxis@gpau.de notwendig
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07:30 – 08:30 Uhr
Saal 4

LIVE- 

STREAM

Frühstückssymposium Novartis Pharma GmbH
IgE bei Nahrungsmittelallergie und Urtikaria 
Vorsitz: Margitta Worm (Berlin)
1.  IgE-vermittelte Nahrungsmittelallergie – Update Leitlinie 

Margitta Worm (Berlin)
2.  csU – was gibt es Neues in der Therapie? 

Andrea Bauer (Dresden)

07:30 – 08:30 Uhr
Konferenzraum 6

LIVE- 

STREAM

Frühstückssymposium Mylan Germany GmbH
Schwere Allergien im Fokus: interessante Fälle und Aktuelles
Vorsitz: Ludger Klimek (Wiesbaden)
1.  Anaphylaxie in Zeiten der Pandemie – ein Rückblick und Ausblick 

Ludger Klimek (Wiesbaden)
2.  Status quo Allergische Rhinitis – wo stehen wir 2021?  

Sven Becker (Tübingen)

08:30 – 10:00 Uhr 
Saal 3

LIVE- 

STREAM

AllergoPlenum GPA
Friday for future der pädiatrischen Allergologie
Vorsitz: Michael Gerstlauer (Augsburg), Christian Vogelberg (Dresden)
1.  Aus den Wurzeln lernen 

Albrecht Bufe (Bochum), Benjamin Kuntz (Berlin)
2.  Die Zeichen der Zeit 

Michael Gerstlauer (Augsburg)
3.  Allergologische Klimaperspektiven 

Christian Vogelberg (Dresden)
4.  The future of allergology from an European perspective 

Marek Jutel (Breslau)

10:15 – 11:30 Uhr 
Saal 3

LIVE- 

STREAM

AllergoConnect GPA & DGAKI 
Handeln in der Klimakrise – going green...
Vorsitz: Armin Grübl (München), Stephan Böse O‘Reilly (München) 
1.  ... als Fachgesellschaft 

Christian Schulz (München)
2.  ... an der Klinik 

Edda Weimann (Gaißach) 
3.  ... in meiner Praxis 

Ulrich Umpfenbach (Viersen)

10:15 – 11:30 Uhr 
Saal 4

LIVE- 

STREAM

AllergoBasics
Insektengiftallergie
Vorsitz: Franziska Ruëff (München), Burak Uslu (Dresdsen)
1.  Insekten – Biologie der relevanten Übeltäter 

David Wiesenäcker (München)
2.  Häufige und seltene klinische Reaktionen  

Christoph Müller (Freiburg)
3.  Wie lange behandeln? Wie lange Notfallset? 

Olaf Sommerburg (Heidelberg) 

10:15 – 11:30 Uhr 
Konferenzraum 6

LIVE- 

STREAM

AllergoBasics
Antikörpertherapie der Typ 2 Inflammation
Vorsitz: Mandy Cuevas (Dresden), Alexander Kapp (Hannover)
1.  Schweres Asthma – Welches Biologikum für welchen Patienten? 

Marcus Joest (Bonn)
2.  Schwere chronisch polypöse Rhinosinusitis – Welches Biologikum 

für welchen Patienten? 
Sven Becker (Tübingen) 

3.  Neues zu Antikörpertherapien der Atopischen Dermatitis 
Timo Buhl (Göttingen)

10:15 – 11:30 Uhr 
ePoster-Lounge 
(Bühne Industrie-  
ausstellung)

ePoster-Session
Arzneimittelallergie, freie Themen
Moderation:

Es werden die ePoster P4.1 – P4.11 präsentiert.
Nähere Informationen zu den ePostern finden Sie ab Seite 67.

10:15 – 11:15 Uhr 
Konferenzraum 3

AllergoActive
AsthmaActive
Marek Lommatzsch (Rostock),  
Thomas Spindler (Davos Wolfgang)

10:15 – 11:15 Uhr 
Konferenzraum 4

AllergoActive
Tipps und Tricks zur Differenzialdiagnose bei Schwellungen 
des Gesichts und Handekzem
Heinrich Dickel (Bochum), Markus Magerl (Berlin)
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11:45 – 13:00 Uhr 
ePoster-Lounge 
(Bühne Industrie-  
ausstellung)

ePoster-Session
HAE, atopische Dermatitis
Moderation: Susanne Abraham (Dresden) 

Es werden die ePoster P5.1 – P 5.11 präsentiert.
Nähere Informationen zu den ePostern finden Sie ab Seite 69.

11:45 – 13:15 Uhr 
Saal 3

LIVE- 

STREAM

Lunchsymposium ALK-Abelló Arzneimittel GmbH
Let’s tALK about ... allergology
Vorsitz: Julia Pickert (Marburg)
Let‘s tALK about ... the Real World
Timo Buhl (Göttingen)
Let‘s tALK about ... Guidelines
Jörg Kleine-Tebbe (Berlin)
Let‘s tALK about ... Asthma
Marek Lommatzsch (Rostock)
Let‘s tALK about ... Kids
Monika Gappa (Düsseldorf)

11:45 – 13:15 Uhr 
Saal 4

LIVE- 

STREAM

Lunchsymposium Stallergenes GmbH
AIT bei Hausstaubmilben-Allergie: Neue Wege gehen
Vorsitz: Martin Wagenmann (Düsseldorf)
1.  Im Fokus: Krankheitslast durch allergische Atemwegs-

erkrankungen 
Martin Wagenmann (Düsseldorf) 

2.  Blick hinter die Kulissen: Bedeutung der Allergenqualität für die 
Therapie 
Randolf Brehler (Münster)

3.  Neue Horizonte: Evidenz der 300 IR Hausstaubmilben-Tablette 
Oliver Pfaar (Marburg)

11:45 – 13:15 Uhr 
Konferenzraum 6

Lunchsymposium Abbvie Deutschland GmbH & Co. KG
Atopic Dermatitis – Revisited
Vorsitz: Margitta Worm (Berlin)
1.  Aktuelle Versorgungssituation – Zahlen & Fakten! 

Margitta Worm (Berlin)
2.  Perspektivwechsel – Warum sind neue Horizonte notwendig? 

Sandra Philipp (Oranienburg)
3.  Therapielandschaft im Umbruch – Was gibt‘s, was kommt?  

Annice Heratizadeh (Hannover)
4.  Neue Maßstäbe in der Systemtherapie – Geht noch mehr? 

Andreas Pinter (Frankfurt a. M.)
5. Diskussion und Fragen

13:15 – 14:15 Uhr 
Konferenzraum 3

AllergoActive
Biologikatherapie bei Patienten mit schwerem Asthma  
und/oder CRSwNP – Management komplexer Fälle und 
 spezifischer Indikation
Christian Taube (Essen), Martin Wagenmann (Düsseldorf)

13:15 – 14:15 Uhr 
Konferenzraum 4

AllergoActive
„Planetary Health Diet“ – Was bedeutet eine klimabewusste 
Ernährung für einen gesunden Menschen auf einem gesunden 
Planeten?
Stephan Böse-O’Reilly (München), Niklas Oppenrieder (München)

13:20 – 13:50 Uhr 
AllergoArena 
(Industrieausstellung)

AllergoArena
Kinderzulassungen für AIT und Biologika: Muss es Ausnahmen 
vom PIP EMA geben?
Moderation: Vera Mahler (Langen) 
Pro: Matthias Kopp (Bern) 
Con: Susanne Lau (Berlin)
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14:00 – 15:15 Uhr 
Saal 3

Industriesymposium Bencard Allergie GmbH
AllerGOlogie – Fit for Future
Wir denken weiter
Vorsitz: Matthias F. Kramer (München)
TARGET – Erkenntnisse aus der Verordnungsrealität
Sven Becker (Tübingen)
Neues aus dem Kuhstall – Der Einfluss spezifischer Nährstoffe 
auf Atopiker mit allergischer Rhinitis
Franziska Roth-Walter (Wien)
Diskussion mit beiden Referierenden

14:00 – 15:15 Uhr 
Saal 4

Industriesymposium CSL Behring GmbH
TATORT Dresden – Spannenden Fällen auf der Spur 
eine interaktive Falldiskussion zu kniffligen Fällen aus dem 
Bereich der Allergologie
Vorsitz: Petra Staubach (Mainz), Bettina Wedi (Hannover)
„Die Waffen der modernen Diagnostik – Künstliche Intelligenz“ 
Martin Hirsch (Marburg)
Finden Sie die Ursache! Auf der Spur von kniffligen Fällen aus den 
Bereichen der Allergologie mit Jens Greve (Ulm), Markus Magerl 
(Berlin) und Konrad Bork (Mainz)

14:00 – 15:15 Uhr 
Konferenzraum 6

LIVE- 

STREAM

Industriesymposium HAL Allergie GmbH
Allergologie im Wandel
Vorsitz: Andreas Distler (Düsseldorf)
1.  Klimawandel und Gesundheit – was kommt auf Allergiker zu? 

Claudia Traidl-Hoffmann, Augsburg
2.  Nahrungsmittelallergie im Wandel – Auswirkungen der 

 Globalisierung und neue Allergene 
Lars Lange, Bonn

3.  Q & A – Interaktive Diskussion & Fragen an unsere Experten

14:00 – 15:15 Uhr 
ePoster-Lounge 
(Bühne Industrie-  
ausstellung)

ePoster-Session
Biologika
Moderation: Dirk Koschel (Coswig) 

Es werden die ePoster P6.1 – P6.10 präsentiert.
Nähere Informationen zu den ePostern finden Sie ab Seite 72.

14:00 – 18:30 Uhr 
Konferenzraum 5

Kompaktkurs für MFA und Pflegefachkräfte 
Modul II: Allergische Rhinokonjunktivitis und 
 allergenspezifische Immuntherapie
Dana Morawski (Stralsund), Thomas Spindler (Davos Wolfgang)

Für diesen Kurs ist eine Anmeldung per E-Mail an  
MFA-Praxis@gpau.de notwendig. Die Teilnahme am Kurs ist 
kostenfrei.

14:30 – 15:30 Uhr 
Konferenzraum 3

AllergoActive
Fehler und Regressvermeidung sowie Wirtschaftlichkeit im 
Zeitalter von Therapieempfehlungen 
Norbert K. Mülleneisen (Leverkusen), Wolfgang Wehrmann (Münster)

14:30 – 15:30 Uhr 
Konferenzraum 4

AllergoActive
ASS-Intoleranz quo vadis? – Desaktivierung oder neue 
Therapie?
Adam Chaker (München), Heidi Olze (Berlin)

15:15 – 15:45 Uhr 
AllergoArena 
(Industrieausstellung)

AllergoArena
Brauchen wir Luftreiniger in Innenräumen?
Moderation: 
Con: Thomas Lob-Corzilius (Osnabrück)
Pro: Jeroen Buters (München)

15:45 – 17:00 Uhr 
Saal 3

LIVE- 

STREAM

AllergoCompact
Praktische Aspekte der Schalen- und Hülsenfruchtallergie
Vorsitz: Kristina Stamos (Dresden), Philip Utz (Mannheim)
1.  Prävention bei Erdnuss-Sensibilisierung im Säuglingsalter oder 

Säugling mit Erdnuss-Sensibilisierung: Was nun? 
Özcan Sönmez (Arnsberg)

2.  Rationale Diagnostik bei Schalenfruchtallergie  
Julia Delißen (Köln)

3.  Fallstricke in der Beratung bei Schalenfruchtallergikern – 
„ Pitfalls“ oder Schalenfrucht-Sensibilisierung: wie beraten? 
Anne Striegel (Köln)
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15:45 – 17:00 Uhr 
Saal 4

LIVE- 

STREAM

AllergoBasics
Sensibilisierung unter der Lupe
Vorsitz: Hendrik Beckert (Essen), Alina Müller (Zürich)
1.  Nur Sensibilisierung oder doch Allergie? 

Stefan Vieths (Langen)
2.  Typ I oder Typ IV Allergie: Wann, wo und wie wird das entschieden? 

Guido Heine (Kiel)
3.  Kann man Sensibilisierungen (medikamentös) verhindern? 

Christian Möbs (Marburg)

15:45 – 17:00 Uhr 
Konferenzraum 6

LIVE- 

STREAM

AllergoBasics
Atopisches Ekzem im Kindesalter
Vorsitz: Katja Nemat (Dresden), Julia Welzel (Augsburg)
1.  Klinischer Verlauf der Neurodermitis in verschiedenen 

 Lebensaltern 
Helen Straube (Darmstadt)

2.  Komorbiditäten im Kindesalter 
Irena Neustädter (Nürnberg)

3.  Topische und systemische Therapie im Kindesalter 
Susanne Abraham (Dresden)

15:45 – 17:00 Uhr 
ePoster-Lounge 
(Bühne Industrie-  
ausstellung)

ePoster-Session
Insektengiftallergie, Nahrungsmittelallergie
Moderation: Sebastian Schmidt (Greifswald) 

Es werden die ePoster P7.1 – P7.11 präsentiert.
Nähere Informationen zu den ePostern finden Sie ab Seite 76.

16:00 – 17:00 Uhr 
Konferenzraum 3

AllergoActive
Reisen mit Anaphylaxierisiko
Jochen Meister (Aue), Jürgen Seidenberg (Oldenburg)

16:00 – 17:00 Uhr 
Konferenzraum 4

AllergoActive
Seltene Arzneimittelallergene – wirklich immer selten?
Burkhard Kreft (Halle/Saale), Gerda Wurpts (Aachen)

17:15 – 18:30 Uhr 
Saal 3

LIVE- 

STREAM

AllergoBasics
Asthma
Vorsitz: Michael Gerstlauer (Augsburg), Christoph Müller (Freiburg)
1.  Giemen bei Kleinkindern – Wann ist es Asthma? 

Monika Gappa (Düsseldorf)
2.  Transition ins Erwachsenenalter – Wen kümmert‘s?! 

Jutta Hammermann (Dresden)
3.  Einmal Asthma immer Asthma – Oder doch COPD?  

Christiane Lex (Göttingen) 

17:15 – 18:30 Uhr 
Saal 4

LIVE- 

STREAM

AllergoConnect AeDA & EAACI
Allergy and COVID-19 – a European Challenge
Vorsitz: Jean Bousquet (Montpellier), Ludger Klimek (Wiesbaden)
1.  Nutrition and COVID-19 – a tale of many countries 

Jean Bousquet (Montpellier) 
2.  Research and Outreach of EAACI during the pandemic –  

a story of success 
Iona Agache (Brasov)

3.  Biomonitoring in allergic and infectious airway diseases 
Mohammed Shamji (London)
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17:15 – 18:30 Uhr 
Konferenzraum 6

LIVE- 

STREAM

AllergoCompact
Penizillinallergie
Vorsitz: Randolf Brehler (Münster)
1.  Möglichkeiten und Grenzen der Diagnostik 

Knut Brockow (München)
2.  Streichen (Delabelling) anstatt testen? 

Axel Trautmann (Würzburg)
3.  Kreuzreaktion zwischen Penizillinen und Cephalosporinen: 

überschätzt oder unterschätzt? 
Gerda Wurpts (Aachen)

17:15 – 18:30 Uhr 
Konferenzraum 3

CAC-Symposium
Kasuistiken aus den Comprehensive Allergy Centres
1.  CAC: Aktueller Stand  

Torsten Zuberbier (Berlin)
2. Verschiedene Fallbeispiele aus den CAC 

-  Wenn Russisch Brot zum Russisch Roulette wird. 
 Eine  SPURENsuche 
Tobias Lipek (Leipzig) 

-  Relieving Job: Dupilumab in Autosomal Dominant STAT3 
Hyper-IgE Syndrome 
Olga Staudacher (Berlin)

-  „Idiopathische Anaphylaxie“ nach Eiscremegenuss 
Valentina Faihs (München) 

-  Fleisches Frust – allerlei Allergien 
Iris Hennighausen (Marburg)

-  Neukonzeption der allergologischen Lehre Comprehensive 
Allergy Center 
Marie Charlotte Schuppe (Göttingen) 

-  „Fast“ nie ein Problem 
Larissa Mosler (Aachen)

-  Proteinkontaktdermatitis – EOE? 
Luise Krickeberg (Köln)

-  Klein – aber oho. Biologikaeinsatz jenseits der Linie 
Kristina Stamos (Dresden)

3.  Perspektiven der CAC 
Margitta Worm (Berlin)

17:15 – 18:30 Uhr 
ePoster-Lounge 
(Bühne Industrie-  
ausstellung)

ePoster-Session
ePoster-Session der DGAKI Junior Member

Es werden die ePoster P2.6, P4.5 – P4.9, P4.11, P7.1, P7.3, 
P7.8 und P7.10 präsentiert.
Nähere Informationen zu den ePostern finden Sie ab Seite 56.

ab 19:15 Uhr Gesellschaftsabend im kleinen Schlosshof | Residenzschloss
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Saal 3 Saal 4 Konferenzraum 6 Konferenzraum 3 Konferenzraum 4 Konferenzraum 5

07:30 07:30 – 08:30 Uhr I
Frühstückssymposium  
Aimmune Therapeutics 
 Germany GmbH
Perspektiven in der Behandlung einer 
Erdnussallergie08:30

08:30 08:30 – 10:00 Uhr I  
AllergoPlenum AeDA
So gelingt Allergologie in 
Pandemiezeiten

08:30 – 13:00 Uhr I 
Kompaktkurs für MFA und 
Pflegefachkräfte*
Modul III
Anaphylaxie und Nahrungsmittelallergie

10:00

Pause

10:15 10:15 – 11:30 Uhr I
AllergoBasics
Seltene Allergene in der Praxis

10:15 – 11:30 Uhr I
AllergoBasics
Medikamentenallergien bei Kindern

10:15 – 11:30 Uhr I
Symposium Firmenvertreter
Welche AIT haben Sie für Kinder und 
Jugendliche im Portfolio?

10:15 – 11:15 Uhr I
AllergoActive
Nahrungsmittelallergien heute und 
morgen

10:15 – 11:15 Uhr I
AllergoActive
Urtikaria und Angioödem: Moderne 
Diagnostik und Therapie

11:15

11:30

Pause

11:45 11:45 – 13:15 Uhr I
AllergoCompact
Allergieprävention: Neues aus der 
S3-Leitlinie

11:45 – 13:00 Uhr I
AllergoBasics
Nahrungsmittelallergien

11:45 – 12:45 Uhr I
AllergoActive
Allergenprovokation – Indikation, 
Durchführung und Bewertung. 
Provokation mit Aeroallergenen?

11:45 – 13:00 Uhr I
AllergoCompact
Allergische Kontaktdermatitis

12:45

13:00

13:15

13:15 Ende der Veranstaltung * zusätzliche Anmeldung per E-Mail an MFA-Praxis@gpau.de notwendig

48  |  49



Sam
stag, 02.10.2021

SAMSTAG, 02. OKTOBER 2021WISSENSCHAFTLICHES HAUPTPROGRAMM 
Sa

m
st

ag
, 0

2.
10

.2
02

1

07:30 – 08:30 Uhr
Konferenzraum 6

LIVE- 

STREAM

Frühstückssymposium Aimmune Therapeutics Germany GmbH
Perspektiven in der Behandlung einer Erdnussallergie
Vorsitz: Eckard Hamelmann (Bielefeld)
Einleitung 
Eckard Hamelmann (Bielefeld)
Allergologischer Klimawandel
Thomas Eiwegger (Lilienfeld)
Immunotherapie im klinischen Alltag
Monika Gappa (Düsseldorf) und Thomas Glatzel (Düsseldorf)
Fragen und Antworten

08:30 – 10:00 Uhr 
Saal 3

LIVE- 

STREAM

AllergoPlenum GPA
So gelingt Allergologie in Pandemiezeiten
Vorsitz: Hans F. Merk (Aachen), Wolfgang Schlenter (Frankfurt a. M.) 
1.  Allergien auf COVID-19-Impfstoffe – was wissen wir wirklich? 

Ludger Klimek (Wiesbaden)
2.  Biologika und AIT bei COVID-19-Erkrankung und -Impfung 

Randolf Brehler (Münster)
3.  Wie rechnet sich Allergologie bei Lockdown und Social Distancing? 

Wolfgang Wehrmann (Münster)

08:30 – 13:00 Uhr 
Konferenzraum 5

Kompaktkurs für MFA und Pflegefachkräfte 
Modul III: Anaphylaxie und Nahrungsmittelallergie
Antje Böhm (Dresden), Anne-Kathrin Schulz (Dresden)

Für diesen Kurs ist eine Anmeldung per E-Mail an  
MFA-Praxis@gpau.de notwendig. Die Teilnahme am Kurs ist 
kostenfrei.

10:15 – 11:30 Uhr 
Saal 3

LIVE- 

STREAM

AllergoBasics
Seltene Allergene in der Praxis
Vorsitz: Kirsten Jung (Erfurt); Norbert K. Mülleneisen (Leverkusen)
1.  Warum und wie sollten wir Katzenallergiker doch 

 hyposensibilisieren? 
Norbert K. Mülleneisen (Leverkusen) 

2.  Platanenallergie in Deutschland. Doch nicht so selten?
3.  Eschenpollenallergie 

Stefani Röseler (Aachen)

10:15 – 11:30 Uhr 
Saal 4

LIVE- 

STREAM

AllergoBasics
Medikamentenallergien bei Kindern
Vorsitz: Christina Rose-Diekmann (Hannover), Christian Walter 
(Bad Homburg)
1.  Immer noch falsch verstanden! Amoxicillin-Exanthem 

Matthias Buchner (Salzburg)
2.  Ganz schön vielfältig! NSAID-Unverträglichkeit bei Kindern 

Christine Rose-Diekmann (Hannover)
3.  Warum kompliziert, wenn es einfach geht? 

 Abklärung  Antibiotika-Allergie 
Christian Walter (Bad Homburg)

10:15 – 11:30 Uhr 
Konferenzraum 6

LIVE- 

STREAM

Symposium Firmenvertreter
Welche AIT haben Sie für Kinder und Jugendliche im Portfolio?
Vorsitz: Michael Gerstlauer (Augsburg), Christian Vogelberg (Dresden)
Impulsvorträge
- Stallergenes GmbH – Ursula Kreuzberg (Kamp-Lintfort)
- LETI Pharma – Angelika Sager (Ismaning)
- Bencard Allergie GmbH – Matthias F. Kramer (München)
- ALK-Abelló Arzneimittel GmbH – Eike Wüstenberg (Hamburg)
- HAL Allergie GmbH – Hans van Schijndel (Leiden)
- Allergopharma GmbH & Co. KG – Christoph Willers (Reinbek)

10:15 – 11:15 Uhr 
Konferenzraum 3

AllergoActive
Nahrungsmittelallergien heute und morgen
Katharina Blümchen (Frankfurt a. M.), Birgit Kalb (Berlin)

10:15 – 11:15 Uhr 
Konferenzraum 4

AllergoActive 
Urtikaria und Angioödem: Moderne Diagnostik und Therapie
Dorothea Wieczorek (Hannover) 

11:45 – 12:45 Uhr 
Konferenzraum 3

AllergoActive
Allergenprovokation – Indikation, Durchführung und 
 Bewertung. Provokation mit Aeroallergenen?
Wolfgang Schlenter (Frankfurt a. M.), Annette Sperl (Wiesbaden) 
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11:45 – 13:15 Uhr 
Saal 3

LIVE- 

STREAM

AllergoCompact
Allergieprävention: Neues aus der S3-Leitlinie
Vorsitz: Eckard Hamelmann (Bielefeld); Imke Reese (München)
1.  Was können wir hinsichtlich der Ernährung im ersten Lebensjahr 

evidenzbasiert empfehlen? 
Birgit Ahrens (Langen)

2.  Haustierhaltung bei allergiegefährdeten Kindern? Ja oder Nein? 
Susanne Lau (Berlin)

3.  Supplemente – heiß oder zu Unrecht beworben? 
Matthias Kopp (Bern)

4.  Abschlussworte und Übergabe Kongresspräsidenten 2022 
Christian Vogelberg (Dresden) & Michael Gerstlauer (Ausgburg) 
Wolfgang Pfützner (Marburg) & Margitta Worm (Berlin)

11:45 – 13:00 Uhr 
Konferenzraum 4

AllergoCompact 
Allergische Kontaktdermatitis
Vorsitz: Wolfgang Czech (Villingen-Schwenningen), 
Thomas Fuchs (Göttingen)
1.  Mechanismen der Augmentation der Kontaktsensibilisierung 

Stefan Martin (Freiburg)
2.  Aktuelle Kontaktallergene in medizinischen Geräten/Hilfsmitteln 

Nicola Wagner (Erlangen)
3.  Unterschied allergisches und irritatives Kontaktekzem 

Richard Brans (Osnabrück)

11:45 – 13:00 Uhr 
Konferenzraum 6

LIVE- 

STREAM

AllergoBasics
Nahrungsmittelallergien
Vorsitz: Jochen Meister (Aue)
1.  Die häufigsten Auslöser 

Nora Knappe (Dresden)
2.  Was gehört zu einer erfolgreichen Diagnostik? 

Philipp Utz (Mannheim) 
3.  Methoden der Allergen Immuntherapie OIT etc. 

Kirsten Beyer (Berlin)
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ePoster-Session Epidemiologie; Allergische Rhinitis. Allergenspezifische 
 Immuntherapie I
Donnerstag, 30. September 2021, 10:15 – 11:30 Uhr

P1.1 – Alters- und geschlechtsabhängige Polysensibilisierungsraten gegen häufige 
Inhalationsallergene in Mitteldeutschland über die letzten 20 Jahre
Caroline Beutner1, Susann Forkel1, Sidhi Gupta1, Thomas Fuchs1, Michael Peter Schön1, 2, 
Johannes Geier3, 2, Timo Buhl1, 2

1 Klinik für Dermatologie, Venerologie und Allergologie, Universitätsmedizin Göttingen, 
Göttingen, Deutschland, 2 Niedersächsisches Institut für Berufsdermatologie, Universitäts-
medizin Göttingen, 3 Informationsverbund Dermatologischer Kliniken (IVDK) Göttingen 

P1.2 – Management of patients with seasonal allergic rhinitis: Diagnostic 
 consideration of sensitization to non-frequent pollen allergens
Conny Höflich1, Galina Balakirski2, 3, Zuzanna Hajdu4, Jens Malte Baron2, Katharina Fietkau2, 
Hans F. Merk2, Ulrich Strassen4, Henning Bier4, Wolfgang Dott5, Hans-Guido Mücke1, 
 Wolfgang Straff 1, Gerda Wurpts2, Amir S. Yazdi2, Adam Chaker 4, 6, Stefani T. M. Röseler 2, 7

1 German Environment Agency, Section II 1.5 Environmental Medicine and Health Effects 
Assessment, Berlin, Germany, 2 Department of Dermatology and Allergology, University 
Hospital RWTH Aachen, Aachen, Germany, 3 Department of Dermatology, Allergology and 
Dermatosurgery, HELIOS University Hospital Wuppertal, University of Witten/Herdecke, 
Wuppertal, Germany, 4 Department of Otorhinolaryngology, Klinikum rechts der Isar, Technical 
University Munich, Munich, Germany, 5 Department for Environmental Medicine, University 
Hospital RWTH Aachen, Aachen, Germany, 6 Center of Allergy and Environment (ZAUM), 
Technical University and Helmholtz Center Munich, Munich, Germany, 7 Department of Pneu-
mology, Allergology, Sleep and Respiratory Medicine, Augustinians Hospital, Cologne, Germany 

P1.3 – Sensibilisierung gegenüber Götterbaum (Ailanthus altissima) in einer 
Hochrisikopopulation
Freerk Prenzel1, 2, Maike vom Hove1, 2, Paula Kage3, 2, Tobias Lipek1, 2, Maximilian Bastl4, 
Thorsten Kaiser5, 2, Simone Kuhs5, 2, Maren Boege6, 2, Julia Zarnowski3, 2, Jon Genuneit1, 
Jan-Christoph Simon3, 2, Susanne Dunker7, 8, Regina Treudler3, 2

1 Universitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin Leipzig, Leipzig, Deutschland, 2 Leipziger 
interdisziplinäres Centrum für Allergologie (LICA), 3 Universitätsklinik für Dermatologie, 
Venerologie und Allergologie, Leipzig, Deutschland, 4 Universitätsklinik für Hals-, Nasen- und 
Ohrenkrankheiten, Wien, Österreich, 5 Institut für Laboratoriumsmedizin, Klinische Chemie 
und Molekulare Diagnostik, Universitätsklinik Leipzig, Deutschland, 6 Universitätsklinik für 
Hals-Nasen-Ohrenheilkunde, Leipzig, Deutschland, 7 Helmholtz-Zentrum für Umweltforschung 
(UFZ), Department Physiologische Diversität, Leipzig, Deutschland, 8 Deutsches Zentrum für 
integrative Biodiversitätsforschung

ABSTRACTS/ePOSTER

P1.4 – A three-sided approach to evaluate bovine beta-lactoglobulin in a lozenge – 
targeted micronutrition in patients with allergic rhinoconjunctivitis
Karl-Christian Bergmann1, 2, Annette Sperl3, Linda Krause4, Sylvia Becker2, Torsten Zuberbier1, 2, 
Verena B. Ott5, Anke Grässel5, Matthias F. Kramer5, 6, Franziska Roth-Walter7, 8, 9, 
 Erika  Jensen-Jarolim7, 8, 9, Sonja Güthoff5, Jennifer Raab5

1 Comprehensive Allergy-Centre-Charité, Charité-Universitätsmedizin Berlin, Berlin, Germany, 
2 European Centre for Allergy Research Foundation, Berlin, Germany, 3 Zentrum für Rhinologie 
und Allergologie, Wiesbaden, Germany, 4 Institute of Medical Biometry and Epidemiology, 
University Medical Centre Hamburg-Eppendorf, Hamburg, Germany, 5 Bencard Allergie GmbH, 
Munich, Germany, 6 Allergy Therapeutics, Worthing, UK, 7 Biomedical International R+D 
GmbH, Vienna, Austria, 8 The Interuniversity Messerli Research Institute of the University of 
Veterinary Medicine Vienna, Medical University Vienna and University Vienna, Vienna, Austria, 
9 Institute of Pathophysiology and Allergy Research, Centre of Pathophysiology, Infectiology 
and Immunology, Medical University of Vienna, Vienna, Austria

P1.5 – Memory effects of the holo-BLG lozenge in house dust mite allergic patients – 
follow-up study in an allergen exposure chamber
Karl-Christian Bergmann1, 2, Jennifer Raab3, Linda Krause4, Sylvia Becker2, Sebastian Kugler2, 
Torsten Zuberbier1, 2, Franziska Roth-Walter5, 6, 7, Erika Jensen-Jarolim5, 6, 7, Matthias F. Kramer3, 8, 
Anke Graessel3, 8

1 Department for Dermatology and Allergy, Charité – Universitätsmedizin Berlin, corporate 
member of Freie Universität Berlin, Humboldt-Universität zu Berlin, and Berlin Institute of 
Health, Berlin, Germany, 2 ECARF – European Centre for Allergy Research Foundation, Berlin, 
Germany, 3 Bencard Allergie GmbH, Leopoldstr. 175, 80804 Munich, Germany, 4 Institute of 
Medical Biometry and Epidemiology, University Medical Center Hamburg-Eppendorf, Ham-
burg, Germany, 5 The Interuniversity Messerli Research Institute of the University of Veterinary 
Medicine Vienna, Medical University Vienna and University Vienna, Vienna, Austria, 6 Institute 
of Pathophysiology and Allergy Research, Center of Pathophysiology, Infectiology and Immu-
nology, Medical University of Vienna, Vienna, Austria, 7 Biomedical International R+D GmbH, 
Vienna, Austria, 8 Allergy Therapeutics (UK) Ltd,Worthing, UK

P1.6 – Die Effektivität von „AllergoEye“ eines vollautomatischen Systems, basiert auf 
Künstlicher Intelligenz, bei der Objektivierung des konjunktivalen Provokationstestes
Yury Yarin1, Alexandra Kalaitzidou1, Kira Bodrova1, Ioannis Kalaitzidis1

1 HNO Praxis Dr. Yarin, Dresden, Deutschland
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P1.7 – Doppelexposition mit Ozon und Gräserpollen in der Allergen-Expositions-
kammer bei Patienten mit allergischer Rhinokonjunktivitis: Eine prospektive 
Fall-Kontroll-Studie
Joachim Fluhr1, P. Joshi1, Karl-Christian Bergmann1, Torsten Zuberbier1

1 Klinik für Dermatologie, Venerologie und Allergologie, Charité – Universitätsmedizin Berlin, 
Berlin, Deutschland

P1.8 – Rückgang der Tage mit Rhinitis Exazerbationen bei Behandlung mit der 300IR 
Hausstaubmilben SLIT Tablette
Oliver Pfaar1, Karl-Christian Bergmann2, Ursula Kreuzberg3, Jörg Kleine-Tebbe4

1 Klinik für Hals-Nasen-Ohren-Heilkunde, Kopf- und Halschirurgie, Abteilung für Rhinologie 
und Allergie, Universitätsklinikum Marburg, Marburg, Deutschland, 2 Allergologie und 
 Immunologie, Klinik für Dermatologie und Allergie, Charité, Universitätsmedizin, Berlin, 
Deutschland, 3 Stallergenes GmbH, Medical Affairs, Kamp-Lintfort, Deutschland, 
4  Allergie und Asthma Zentrum Westend, Berlin, Deutschland

P1.9 – Sicherheit und Verträglichkeit der 300IR Hausstaubmilbentablette aus 
 gepoolten Daten klinischer Studien sowie Daten nach der Markteinführung
Margitta Worm1, Ursula Kreuzberg2, Karl-Christian Bergmann1

1 Allergologie und Immunologie, Klinik für Dermatologie und Allergie, Charité – Universitäts-
medizin, Berlin, Deutschland, 2 Stallergenes GmbH, Medical Affairs, Kamp-Lintfort, 
Deutschland

P1.10 – Clinical relevance of treatment with 300IR house dust mite SLIT tablet
Oliver Pfaar1, Jörg Kleine-Tebbe2, Pascal Demoly3, Farah Bahbah4

1 Department of Otorhinolaryngology Head and Neck Surgery, Section of Rhinology and 
Allergy, University Hospital Marburg, Philipps-Universität, Marburg, Germany, 2 Allergy and 
Asthma Center Westend, Outpatient Clinic & Research Center Hanf, Ackermann and Kleine-
Tebbe, Berlin, Germany, 3 Desbret Institute of Public Health (IDESP), INSERM-University of 
Montpellier, University Hospital of Montpellier, Montpellier, France, 4 Stallergenes Greer, 
Antony, France

P1.11 – Untersuchung der therapeutischen und präventiven Anwendung von Ectoin® 
Allergy Lozenges bei oropharyngealen allergischen Symptomen
R. Khachouk1, U. Pieper-Fürst2, C. Kolot 3, A. Bilstein3, C. Acikel2, J. Singh2, N. Werkhäuser2, 
R. Mösges1,2

1 Institute of Medical Statistics and Computational Biology, Faculty of Medicine, University of 
Cologne, Kerpener Str. 62, 50937 Cologne, Germany, 2 ClinCompetence Cologne GmbH, 
Genter Str. 7, 50672 Cologne, Germany, 3 bitop AG, Carlo-Schmid-Allee 5, 44263 Dortmund, 
Germany, Current address: Ursatec GmbH, Marpinger Weg 4, 66636 Tholey, Germany

ABSTRACTS/ePOSTER
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ePoster-Session Allergische Berufskrankheiten, Allergien der Haut I
Donnerstag, 30. September 2021, 11:45 – 13:00 Uhr

P2.1 – Type 2 inflammation related comorbidities among patients with Asthma, 
Chronic Rhinosinusitis with Nasal Polyps, and Atopic Dermatitis
Asif H. Khan1, Imène Gouia1, Siddhesh Kamat2, Mike Bastian3, Benjamin Ortiz2, 
 Robert  Johnson4, James Siddall5, Mark Small5
1 Sanofi, Chilly Mazarin, France, 2 Regeneron Pharmaceuticals, Inc., Tarrytown, NY, USA, 
3 Sanofi, Frankfurt, Germany, 4 Sanofi, Bridgewater, NJ, USA, 5 Adelphi Real World, 
 Bollington, UK

P2.2 – Changes in mast cell (MC) numbers and phenotype in patients (pts) with 
indolent systemic mastocytosis (ISM) treated with avapritinib
Karin Hartmann1, Tracy George2, Sigurd Broesby-Olsen3, David Wada4, Scott Florell4, 
Frank Siebenhaar5, Cem Akin6, Kate Newberry7, Hongliang Shi7, Maria Roche7, 
 Marcus  Maurer8, Hanneke Oude Elberink9 
1 University of Basel, Basel, Switzerland, 2 ARUP Laboratories, University of Utah, Salt Lake 
City, Utah, USA, 3 Odense University Hospital, Odense, Denmark, 4 University of Utah, Salt 
Lake City, Utah, USA, 5 Charité – Universitätsmedizin Berlin, corporate member of Freie 
Universität Berlin, Humboldt-Universität zu Berlin, and Berlin Institute of Health, Berlin, 
Germany, 6 University of Michigan, Ann Arbor, Michigan, USA, 7 Blueprint Medicines Corpora-
tion, Cambridge, Massachusetts, USA, 8 Charité – Universitätsmedizin Berlin, corporate 
member of Freie Universität Berlin, Humboldt-Universität zu Berlin, and Berlin Institute of 
Health, Berlin, German, 9 University Medical Center Groningen, University of Groningen

P2.3 – Betalaktam-Antibiotika-assoziierte Überempfindlichkeitsreaktionen: Deskriptive 
Analyse von Berichten zu unerwünschten Arzneimittelreaktionen aus Deutschland
Diana Dubrall1, 2, Maike Schulz3, Matthias Schmid1, Bernhardt Sachs2, 4

1 Institut für Medizinische Biometrie, Informatik und Epidemiologie, Uniklinikum Bonn, Bonn, 
Germany, 2 Bundesinstitut für Arzneimittel und Medizinprodukte, Bonn, Germany, 3 Zentral-
institut für die kassenärztliche Versorgung in der Bundesrepublik Deutschland, Berlin, 
Deutschland, 4 Klinik für Dermatologie und Allergologie, Uniklinik RWTH Aachen, Aachen, 
Germany

ABSTRACTS/ePOSTER

P2.4 – Mycobacterium immunogenum – ein weiterer Baustein im Repertoire der 
Kühlschmierstoff (KSS)-Antigene bei Verdacht auf eine exogen allergische Alveolitis 
(EAA)
Sabine Kespohl1, Isabell Warfolomeow2, Annette Kolk3, Silke Maryska1, Ursula Meurer1, 
Petra Wattrodt3, Thomas Brüning1, Rolf Merget1, Monika Raulf1

1 Institut für Prävention und Arbeitsmedizin der Deutschen Gesetzlichen Unfallversicherung, 
Institut der Ruhr-Universität Bochum (IPA), Bochum, 2 Berufsgenossenschaft Holz und Metall 
(BGHM), Mainz, 3 Institut für Arbeitsschutz und Arbeitssicherheit der Deutschen Gesetzlichen 
Unfallversicherung (IFA), St. Augustin

P2.5 – Nutzen der Messung des exhalierten Stickstoffmonoxids vor und nach dem 
arbeitsplatzbezogenen Inhalationstest bei Personen mit Verdacht auf allergisches 
Berufsasthma
Vera van Kampen1, Julia Engel1, Thomas Brüning1, Rolf Merget1

1 Institut für Prävention und Arbeitsmedizin der Deutschen Gesetzlichen Unfallversicherung, 
Institut der Ruhr-Universität-Bochum (IPA), Bochum, Deutschland

P2.6 – Charakterisierung von Skin-homing-Rezeptoren auf zirkulierenden CD4+ 
T-Lymphozyten bei Patienten mit chronisch-spontaner Urtikaria
Sophie Cathrine Hermann1, Julia Seidel1, Julia Pickert1, 2, Michèle Rauber-Ellinghaus1, 
 Yikui  Xiang3, Sabine Altrichter3, 4, Wolfgang Pfützner1, 2, Christian Möbs1

1 Klinische & Experimentelle Allergologie, Klinik für Dermatologie und Allergologie, 
 Philipps-Universität Marburg, Marburg, Deutschland, 2 Universitätsklinikum Gießen und 
Marburg, Klinik für Dermatologie und Allergologie, Allergie-Zentrum Hessen, Marburg, 
Deutschland, 3 Abteilung für dermatologische Allergologie, Klinik Dermatologie und Allergo-
logie, Charité – Universitätsmedizin Berlin, Berlin, Deutschland, 4 Universitätsklinik für 
Dermatologie und Venerologie, Kepler Universitätsklinikum Linz, Österreich

P2.7 – Allergene in permanenten Tätowierfarben – erste Ergebnisse des 
 Informationsverbundes Dermatologischer Kliniken (IVDK)
Steffen Schubert1, Michael Dirks2, Heinrich Dickel3, Claudia Lang4, Johannes Geier1

1 Informationsverbund Dermatologischer Kliniken (IVDK), Institut an der Universitätsmedizin 
Göttingen, Göttingen, Deutschland, 2 THE 3 PYLONS GmbH, Sankt Martin an der Raab, 
Österreich, 3 Klinik für Dermatologie, Venerologie und Allergologie, St. Josef-Hospital, 
 Universitätsklinikum der Ruhr-Universität Bochum (UK RUB), Bochum, Deutschland, 
4  Klinik für Dermatologie, Universitätsspital Zürich, Zürich, Schweiz
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ABSTRACTS/ePOSTER

P2.8 – Beruflich bedingte Kontaktekzeme bei Malern und Lackierern: Daten des 
Informationsverbundes Dermatologischer Kliniken (IVDK), 2000 bis 2019
Steffen Schubert1, 2, Andrea Bauer3, Uwe Hillen4, Thomas Werfel5, Johannes Geier1, 2, 
 Richard Brans6, 7, 8

1 Informationsverbund Dermatologischer Kliniken (IVDK), Institut an der Universitätsmedizin 
Göttingen, Göttingen, Deutschland, 2 Niedersächsisches Institut für Berufsdermatologie (NIB), 
Göttingen, Deutschland, 3 Klinik und Poliklinik für Dermatologie, Universitäts AllergieCentrum, 
Universitätsklinikum Carl Gustav Carus, Technische Universität Dresden, Dresden, Deutsch-
land, 4 Vivantes Klinikum Neukölln, Klinik für Dermatologie und Venerologie, Berlin, Deutsch-
land, 5 Klinik für Dermatologie, Allergologie und Venerologie, Abteilung Immunodermatologie 
und Allergieforschung, Medizinische Hochschule Hannover, Hannover, Deutschland, 6 Nieder-
sächsisches Institut für Berufsdermatologie (NIB), Osnabrück, Deutschland, 7 Institut für 
interdisziplinäre Dermatologische Prävention und Rehabilitation (iDerm) an der Universität 
Osnabrück, Osnabrück, Deutschland, 8 Abteilung Dermatologie, Umweltmedizin und Gesund-
heitstheorie, Universität Osnabrück, Osnabrück, Deutschland

P2.9 – Süßkartoffelallergie als Berufskrankheit – Rhinitis, Asthma und 
 Kontakturtikaria in einer Bearbeitungsstätte für Wurzelgemüse
Soile Jungewelter1

1 Finnish Institute of Occupational Health, Helsinki, Finnland

P2.10 – Tag 7 Ablesung in der Epikutantestung – never miss a patient?
Susann Forkel1, Steffen Schubert2, Heinrich Dickel3, Michal Gina4, Claudia Schröder-Kraft5, 
Dieter Vieluf 6, Richard Brans7, Burkhard Kreft8, Gerda Wurpts9, Johannes Geier2, Timo Buhl1
1 Klinik für Dermatologie, Venerologie und Allergologie, Universitätsmedizin Göttingen, 
Göttingen, Deutschland, 2 Informationsverbund Dermatologischer Kliniken, Institut an der 
Universitätsmedizin Göttingen, Göttingen, Deutschland, 3 Klinik für Dermatologie, Venerologie 
und Allergologie, Ruhr-Universität Bochum, St. Josef-Hospital, Bochum, Deutschland, 
4 Abteilung für berufsbedingte Hauterkrankungen, BG Klinikum Falkenstein, Falkenstein, 
Deutschland, 5 Institut für interdisziplinäre Dermatologische Prävention und Rehabilitation, BG 
Klinikum Hamburg, Hamburg, Deutschland, 6 Abteilung Allergologie, Berufsdermatologie und 
Photodermatologie, Dermatologikum Hamburg, Hamburg, Deutschland, 7 Institut für inter-
disziplinäre Dermatologische Prävention und Rehabilitation an der Universität Osnabrück, 
Osnabrück, Deutschland, 8 Klinik für Dermatologie, Venerologie und Allergologie, Universitäts-
klinikum Halle, Halle, Deutschland, 9 Klinik für Dermatologie, Venerologie und Allergologie, 
Universitätsklinikum Aachen, Aachen, Deutschland
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ePoster-Session Allergenspezifische Immuntherapie II
Donnerstag, 30. September 2021, 15:45 – 17:00 Uhr

P3.1 – TAPAS – a long-term non-interventional study using MCT® (MicroCrystalline 
Tyrosine) adsorbed allergoids to demonstrate non-inferiority of children compared 
to adults
Ralph Mösges1, 2, Michael Gerstlauer3, Silke Allekotte1, Esther Raskopf1, Laura England1, 
Katrin Birkholz4, Matthias F. Kramer4, 5, Sonja Güthoff4, Jennifer Raab4

1 ClinCompetence Cologne GmbH, Cologne, Germany, 2 Institute of Medical Statistics and 
Computational Biology, Faculty of Medicine, University of Cologne, Cologne, Germany, 
3 Pediatric Pneumology and Allergology Unit, Medical University of Augsburg, Augsburg, 
Germany, 4 Bencard Allergie GmbH, Munich, Germany, 5 Allergy Therapeutics, Worthing, 
United Kingdom

P3.2 – Real-world data of short-course specific immunotherapy (SIT) with modified 
grass/tree allergens using a microcrystalline tyrosine/MCT® & monophosphoryl lipid 
A/MPL® adjuvant system
Dietrich Stollewerk1, Marion Niebecker1, Elisa Fuchs1, Laura England2, Hacer Sahin2, Silke 
Allekotte2, Ralph Mösges2, 3, Matthias F. Kramer4, 5, Sonja Guethoff4, Katrin Birkholz4

1 Practice for pulmonary and bronchial medicine, Cologne, Germany, 2 ClinCompetence 
Cologne GmbH, Cologne, Germany, 3 Institute of Medical Statistics and Computational 
Biology, Faculty of Medicine, University of Cologne, Cologne, Germany, 4 Bencard Allergie 
GmbH, Munich, Germany, 5 Allergy Therapeutics, Worthing, United Kingdom

P3.3 – Design, safety and efficacy profile of the cucumber mosaic virus-like particle 
(CuMV) modified by genetic fusion with Ara h2 for peanut allergy treatment
Thalia Carreno Velazquez1, Matthew D. Heath1, Mona Mohsen2, 3, Matthias F. Kramer1, 4, 
Andris Zeltins5, Martin F. Bachmann2, 6

1 Allergy Therapeutics Ltd, Worthing, United Kingdom, 2 Department of BioMedical Research, 
Immunology RIA, Inselspital, University of Bern, Bern, Switzerland, 3 Saiba AG, Pfaeffikon, 
Switzerland, 4 Bencard Allergie GmbH, Munich, Germany, 5 Latvian Biomedical Research and 
Study Centre, Riga, Latvia, 6 Nuffield Department of Medicine, Centre for Cellular an Molecu-
lar Physiology (CCMP), The Jenner Institute, University of Oxford, Oxford, United Kingdom

P3.4 – Design, safety and efficacy profile of the cucumber mosaic virus-like particle 
(CuMV) modified by genetic fusion with Fel d1 for cat allergy treatment
Thalia Carreno Velazquez1, Matthew D. Heath1, Mona Mohsen2, 3, Matthias F. Kramer1, 4, 
Andris Zeltins5, Murray A. Skinner1, Martin F. Bachmann2, 6

1 Allergy Therapeutics Ltd, Worthing, United Kingdom, 2 Department of BioMedical Research, 
Immunology RIA, Inselspital, University of Bern, Bern, Switzerland, 3 Saiba AG, Pfaeffikon, 
Switzerland, 4 Bencard Allergie GmbH, Munich, Germany, 5 Latvian Biomedical Research and 
Study Centre, Riga, Latvia, 6 Nuffield Department of Medicine, Centre for Cellular and Mole-
cular Physiology (CCMP), The Jenner Institute, University of Oxford, Oxford, United Kingdom

P3.6 – Studie zur Sicherheit einer verkürzten Aufdosierung mit einem unmodifizierten 
Hausstaubmilbenextrakt zur subkutanen Immuntherapie: Design
Ludger Klimek1, Christian Vogelberg2, Christoph Willers3, Kristina Duwensee3, Christiane 
Praechter3, Marek Jutel4, 5

1 Zentrum für Rhinologie und Allergologie, Wiesbaden, Deutschland, 2 Fachbereich Kinder-
pneumologie/Allergologie, Universitätsklinikum Carl Gustav Carus, Technische Universität 
Dresden, Dresden, Deutschland, 3 Allergopharma GmbH & Co. KG, Reinbek, Deutschland, 
4 All-MED Medical Research Institute, Wroclaw, Poland, 5 Department of Clinical Immunology, 
Wroclaw Medical University, Wroclaw, Polen

P3.6 – Verträglichkeit einer sublingualen Immuntherapie in Tropfenform bei Patienten 
mit Frühblüherallergie in der täglichen Routine nach der Zulassung
Christoph Owenier1, Hans van Schijndel2, Donghui Yu2, Marjan Verhagen2, Margret 
 Leineweber1, Andreas Distler1

1 HAL Allergie GmbH, Düsseldorf, Deutschland, 2 HAL Allergy BV, Leiden, Niederlande

P3.8 – Status der klinischen Nachzulassungsstudien im Rahmen der Therapie-
allergene-Verordnung (TAV): Update der systematischen Recherche
Andreas Horn1, Claus Bachert2, Detlef Brehmer3

1 HNO-Praxis am Neckar, Heidelberg, Deutschland, 2 HNO-Universitätsklinik, Gent, Belgien, 
3 HNO-Praxis Alte Post, Göttingen, Fakultät für Medizin, Universität Witten/Herdecke, Witten, 
Deutschland

P3.9 – Patientenbefragung zu Bedürfnissen und Erwartungen an eine 
 Hyposensibilisierung in einer HNO Praxis in Falkensee, Brandenburg
Axel Nöding1, Christoph Dietrich2, Andreas Klein3

1 HNO Praxis Falkensee, Brandenburg, 2 HNO Praxis Falkensee, Brandenburg, 3 Bencard 
Allergie GmbH, Market Access & Scientific Affairs, München
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P3.10 – TARGET – Impact von zugelassenen MicroCrystalline Tyrosine (MCT®)- 
 adsorbierten Pollen SCIT-Allergoiden auf die allergische Rhinitis (AR) und Asthma 
unter Real-Life-Bedingungen
Sven Becker1, Ludger Klimek2, Silvia Kruppert3, Christian Vogelberg4

1 Hals-, Nasen-, Ohrenklinik und Poliklinik, Universitätsklinik Tübingen, Deutschland, 
2  Zentrum für Rhinologie und Allergologie, Wiesbaden, Deutschland, 3 IQVIA Commercial 
GmbH & Co. OHG, Frankfurt am Main, Deutschland, 4 Universitätsklinikum Carl Gustav 
Carus, Dresden

P3.11 – Wirksamkeit und Sicherheit der sublingualen Immuntherapie mit monomeren 
Allergoiden bei Patienten mit Rhinokonjunktivitis mit/ohne mildes kontrolliertes 
Asthma gegenüber Frühblühern 
Silke Arzberger1, Jochen Sieber2, Gianenrico Senna3, Franco Frati4, Enrico Compalati4 
1 Lofarma Deutschland GmbH, Willich, 2 Medical Consultant, Essen, 3 Asthma Center and 
allergy Unit, Verona University and General hospital, Verona, Italy, 4 Lofarma SpA, Milano

ePoster-Session Arzneimittelallergie, freie Themen
Freitag, 01. Oktober 2021, 10:15 – 11:30 Uhr

P4.1 – Spektrum der IgE-vermittelten Sensibilisierungen bei Patienten mit schwerem 
Asthma – das ATLAS-Projekt
Jens Schreiber1, Christoph Thurm2, Dirk Reinhold2, Eva Lücke1, Qingyu Wu1, Claudia Mailänder3

1 Universitätsklinik für Pneumologie, Universitätsklinikum, Otto-von-Guericke-Universität 
Magdeburg, 2 Institut für Molekulare und Klinische Immunologie, Otto-von-Guericke- 
Universität Magdeburg, 3 Novartis Pharma GmbH

P4.2 – Pharmakokinetik in der Therapie der allergischen bronchopulmonalen 
 Aspergillose (ABPA)
Arevik Scholz1, Stefanie Huber1, Sylke Otto1, Sebastian Schmidt1

1 Kinder- und Jugendklinik der Universitätsmedizin Greifswald 

P4.3 – Consistency of Response across Age, Weight and Body Mass Index Subgroups 
of Patients with Moderate-to-Severe Atopic Dermatitis on Baricitinib Monotherapy
JP. Thyssen1, A. Torrelo2, A. Pink3, S. Grond4, C. Mert5, T. Bieber6, U. Boecker (Non-Author 
Presenter)7
1 Department of Dermatology and Venereology, Bispebjerg Hospital, University of Copen-
hagen, Copenhagen, Denmark, 2 Department of Dermatology, Hospital Infantil Univeritario 
Niño Jesús, Madrid, Spain, 3 St John‘s Institute of Dermatology, Guy‘s and St Thomas‘ NHS 
Foundation Trust, London, UK, 4 Eli Lilly and Company, Indianapolis, IN, USA, 5 HaaPACS 
GmbH, Schriesheim, Germany, 6 University of Bonn, Bonn, Germany, 7 Lilly Deutschland 
GMBH, Bad Homburg, Germany

P4.4 – Erste Daten zur Unverträglichkeit der COVID-19-Impfstoffe aus Sicht eines 
universitären Allergie-Zentrums
Anne-Charlotte Niesert1, Orsyla Horvarth1, Burkhard Summer1, Florian Kapp1, Franziska Ruëff1, 
Eva Maria Oppel1
1 Klinik und Poliklinik für Dermatologie und Allergologie, LMU München, München, 
Deutschland

P4.5 – Kein Einfluss atopischer Erkrankungen auf den Verlauf oder die Schwere einer 
COVID-19-Erkrankung
Julia Zarnowski1, Paula Kage1, Jan-Christoph Simon1, Regina Treudler1

1 Klinik für Dermatologie, Venerologie und Allergologie, Universitätsklinikum Leipzig, Leipzig, 
Deutschland
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P4.6 – PEG-Allergie in Zeiten der Corona-Pandemie – Strategien zur sicheren 
Vakzinierung
Sonja Mathes1, Knut Brockow1, Bernadette Eberlein1, Tilo Biedermann1, Ulf Darsow1

1 Technische Universität München, München, Deutschland

P4.7 – Arzneimittelexanthem mit multiplen Antibiotika als Auslöser – 
 Herausforderungen allergologischer Diagnostik
Stephan Traidl1, Dorothea Wieczorek1, Alexander Kapp1, Bettina Wedi1
1 Klinik für Dermatologie, Allergologie und Venerologie, Comprehensive Allergy Center, 
Hannover, Deutschland

P4.8 – Anaphylaxie auf multiple Medikamente und deren Bedeutung für 
Impfstoffapplikationen
Julia Pickert1, 2, Iris Hennighausen1, Stefan Mühlenbein1, Christian Möbs2, Wolfgang Pfützner1, 2

1 Allergiezentrum Hessen, Universitätsklinikum Marburg, Marburg, Deutschland, 2 Klinisch- 
Experimentelle Allergologie, Philipps Universität Marburg, Marburg, Deutschland

P4.9 – Allergie auf Glukosesensoren – Problem gelöst?
Teresa Gabriele Nau1, Christine Schönmann1, Sonja Mathes1, Valentina Faihs1, 
 Simon  Schneider1, Tilo Biedermann1, Knut Brockow1, Ulf Darsow1

1 Klinik und Poliklinik für Dermatologie am Biederstein, München, Deutschland

P4.10 – Eine randomisierte, doppelblinde, placebokontrollierte monozentrische Phase 
1-Studie mit ansteigender Einzeldosis zur Untersuchung der Sicherheit, Verträglich-
keit und Pharmakokinetik von intravenös (i.v.) und subkutan (s.c.) verabreichtem 
Garadacimab (CSL312) bei gesunden Freiwilligen
Andrew McKenzie1, Anthony Roberts1, Sourabh Malandkar1, Henrike Feuersenger2, 
Con  Panousis1, Dipti Pawaskar3

1 CSL Limited, Parkville, Victoria, Australien, 2 CSL Behring Innovation GmbH, Marburg, 
Deutschland, 3 CSL Behring, King of Prussia, PA, USA

P4.11 – Zweistündige Alternaria-Sporenkonzentrationen an einer städtischen und 
einer ländlichen Messstelle in Deutschland im Zeitraum 2017 – 2019
Barbora Werchan1, Matthias Werchan1,2, Nestor González Roldán3, Karl-Christian Bergmann1,2

1 Stiftung Deutscher Polleninformationsdienst, Berlin, Deutschland, 2 Charité – Universitäts-
medizin Berlin, corporate member of Freie Universität Berlin, Humboldt-Universität zu Berlin, 
and Berlin Institute of Health, Berlin, Deutschland, 3 Forschungszentrum Borstel – Leibniz 
Lungenzentrum, Borstel, Deutschland

ePoster-Session HAE, atopische Dermatitis
Freitag, 01. Oktober 2021, 11:45 – 13:00 Uhr

P5.1 – Dupilumab in Adolescents With Moderate-to-Severe Atopic Dermatitis and a 
History of Allergic Rhinitis: Subgroup Analysis From a Phase 3 Trial
Lawrence Sher1, Timo Buhl2, Weily Soong3, Mike Bastian4, Zhen Chen5, Ashish Bansal5
1 Peninsula Research Associates, Rolling Hills Estates, CA, USA, 2 University Medical Center 
Göttingen, Göttingen, Germany, 3 Alabama Allergy & Asthma Center, Birmingham, AL, USA, 
4 Sanofi, Frankfurt, Germany, 5 Regeneron Pharmaceuticals, Inc., Tarrytown, NY, USA

P5.2 – Dupilumab Improves Signs And Symptoms Of Severe Atopic Dermatitis In 
Children Aged 6–11 Years With And Without Comorbid Allergic Rhinitis
Lisa A. Beck1, Andreas Wollenberg2, Elaine Siegfried3, Zhen Chen4, Mike Bastian5, 
Alvina Abramova4

1 University of Rochester Medical Center, Rochester, NY, USA, 2 Ludwig-Maximilian University, 
Munich, Germany, 3 Saint Louis University and Cardinal Glennon Children’s Hospital, St. Louis, 
MO, USA, 4 Regeneron Pharmaceuticals, Inc., Tarrytown, NY, USA, 5 Sanofi, Frankfurt, 
Germany

P5.3 – Dupilumab Improves Signs And Symptoms Of Severe Atopic Dermatitis In 
Children Aged 6–11 Years With And Without Comorbid Asthma
Mark Boguniewicz1, 2, Andreas Wollenberg3, Lawrence Sher4, Elaine Siegfried5, Mike Bastian6, 
Zhen Chen7, Brad Shumel7
1 National Jewish Health, Denver, CO, USA, 2 University of Colorado School of Medicine, Denver, 
CO, USA, 3 Ludwig-Maximilian University, Munich, Germany, 4 Northwestern University Feinberg 
School of Medicine, Chicago, IL, USA, 5 Saint Louis University and Cardinal Glennon Children’s 
Hospital, St. Louis, MO, USA, 6 Sanofi, Frankfurt, Germany, 7 Regeneron Pharmaceuticals, Inc., 
Tarrytown, NY, USA

P5.4 – Use of subcutaneous C1 inhibitor in pregnancy, lactation and beyond – 
 Long-term follow up of patient and her child
Shimalee Andarawewa1, Emel Aygören-Pürsün1

1 Department of Children and Adolescents, University Hospital Frankfurt, Goethe University, 
Frankfurt, Germany
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P5.5 – Ergebnisse einer randomisierten, doppelblinden, placebo-kontrollierten 
Phase-2-Studie zur Untersuchung der Sicherheit und Wirksamkeit von Garadacimab 
(CSL312), eines Faktor XIIa inhibierenden monoklonalen Antikörpers zur Prophylaxe 
des hereditären Angioödems
Timothy Craig1, Markus Magerl2, Donald S Levy3, Avner Reshef4, William R Lumry5, 
 Inmaculada Martinez-Saguer6, Joshua S Jacobs7, William H Yang8, Bruce Ritchie9, 
Emel  Aygören-Pürsün10, Paul K Keith11, Paula Busse12, Henrike Feuersenger13, Iris Jacobs14, 
Ingo Pragst13

1 Allergy, Asthma and Immunology, Departments of Medicine and Pediatrics, Penn State 
University, Hershey, PA, USA, 2 Dermatological Allergology, Allergie-Centrum-Charité, 
Department of Dermatology and Allergy, Charité – Universitätsmedizin Berlin, Berlin,  Germany, 
3 Division of Allergy and Immunology, University of California, Irvine, CA, USA, 4 Allergy, 
Immunology and Angioedema Center, Barzilai University Hospital, Ashkelon, Israel, 5 AARA 
Research Center, Dallas, TX, USA, 6 HZRM Haemophilia Center Rhein Main, Mörfelden-Wall-
dorf, Germany, 7 Allergy and Asthma Clinical Research, Walnut Creek, CA, USA, 8 Ottawa 
Allergy Research Corporation, Department of Medicine, University of Ottawa, Ottawa, ON, 
Canada, 9 Division of Hematology, Department of Medicine, University of Alberta, Edmonton, 
AB, Canada, 10 Klinikum der Johann Wolfgang-Goethe Universität, Klinik für Kinder- und 
Jugendmedizin, Frankfurt, Germany, 11 McMaster University Medical Center, Hamilton, ON, 
Canada, 12 Division of Clinical Immunology and Allergy, Department of Medicine, Icahn School 
of Medicine at Mount Sinai, New York, NY, USA, 13 CSL Behring Innovation GmbH, Marburg, 
Germany, 14 CSL Behring, King of Prussia, PA, USA

P5.6 – Reduction in Attacks in Hereditary Angioedema (HAE) With Berotralstat is 
Consistent Regardless of Prior Prophylactic Treatment: A Subgroup Analysis of the 
Phase 3 APeX-2 Trial
John Anderson1, Remi Gagnon2, Bhavisha Desai3, Dianne Tomita3, Kavita Aggarwal3, 
Karl Vance Sitz4

1 Alabama Allergy & Asthma Center, Homewood, AL, 2 Clinique Spécialisée en Allergie de la 
Capitale, Québec, QC, Canada, 3 BioCryst Pharmaceuticals, Inc, Durham, NC, 4 Little Rock 
Allergy & Asthma Clinic P.A, Little Rock, AR

P5.7 – Berotralstat Reduces Use of On-demand Medication in Hereditary Angioedema 
(HAE) Patients Previously Treated with Prophylactic Therapies
Richard Gower1, Paula Busse2, Dianne Tomita3, Kavita Aggarwal3, Tamar Kinaciyan4, 

Bhavisha Desai3
1 Marycliff Clinical Research, Spokane, WA, 2 Division of Allergy and Immunology, Department 
of Medicine, Icahn School of Medicine at Mount Sinai, New York, NY, 3 BioCryst Pharma-
ceuticals, Inc, Durham, NC, 4 Department of Dermatology, Medical University of Vienna, 
Vienna, Austria

P5.8 – Berotralstat Consistently Demonstrates Reductions in Attack Frequency in 
Hereditary Angioedema (HAE) Irrespective of Baseline Attack Rate: Subgroup Analysis 
from the APeX-2 Trial
H. Henry Li1, Bhavisha Desai2, Dianne Tomita2, Raffi Tachdijan3

1 Institute for Asthma and Allergy, Chevy Chase, MD, 2 BioCryst Pharmaceuticals, Inc, Durham, 
NC, 3 AIRE Medical of Los Angeles, Santa Monica, CA

P5.9 – Was sagen die Patienten? Ergebnisse einer Online-Umfrage unter 
 HAE-Patienten in Deutschland
Markus Magerl1, I. Martinez-Saguer2, L. Schauf3, S. Pohl4, K. Brendel5
1 Klinik für Dermatologie, Venerologie und Allergologie, Charité – Universitätsmedizin Berlin, 
Berlin, Deutschland, 2 Hämophilie-Zentrum Rhein-Main, Mörfelden-Walldorf, Deutschland, 
3 HAE-Vereinigung e. V., Aldenhoven/Siersdorf, Deutschland, 4 BioCryst Pharma GmbH, 
 München, Deutschland, 5 Primus Consulting Group GmbH, Martinsried, Deutschland

P5.10 – Vergleichende Untersuchung der Wirksamkeit und Verträglichkeit von Ectoin® 
Mouth and Throat Spray Althaea Honey (ERS09) und eines Salzsprays bei Patienten 
mit akuter Pharyngitis und trockenem Husten
C. Roventa1, U. Pieper-Fürst2, C. Acikel2, D. Santos3, U. Sent3, R. Mösges1,2

1 Institut für Medizinische Statistik und Bioinformatik (IMSB), Medizinische Fakultät,  Universität 
Köln, Deutschland, 2 ClinCompetence Cologne GmbH, Köln, Deutschland, 3 Sanofi-Aventis 
Deutschland GmbH, Frankfurt am Main, Deutschland

P5.11 – Compensating micronutritional deficiencies with a holoBLG-based FSMP 
(food for specific medical purposes) – lozenge to ameliorate atopy in a double-blind 
placebo-controlled trial
Tina Bartosik1, Sebastian A. Jensen2,3, Sheriene M. Afify2,3,4, Rodolfo Bianchini2, Karin Hufnagl2, 
Gerlinde Hofstetter2, Markus Berger1,5, Maximilian Bastl1,5, Uwe Berger1,5, Elisa Rivelles6, Klaus 
Schmetterer6, Julia Eckl-Dorna1, Erich Vyskocil 1, Matthias F. Kramer7,8, Sonja Guethoff7,8, Erika 
Jensen-Jarolim2,3,9, Franziska Roth-Walter2,3*. *corresponding author.
1 Department of Otorhinolaryngology, Medical University of Vienna, Vienna, Austria, 2 Comparati-
ve Medicine, The Interuniversity Messerli Research Institute of the University of Veterinary 
Medicine Vienna, Medical University Vienna and University Vienna, Vienna, Austria, 3 Institute of 
Pathophysiology and Allergy Research, Center of Pathophysiology, Infectiology and Immunology, 
Medical University of Vienna, Vienna, Austria, 4 Laboratory Medicine and Immunology Depart-
ment, Faculty of Medicine, Menoufia University, Egypt, 5 Aerobiology and Pollen Information 
Research Unit, Department of Oto-Rhino-Laryngology, Medical University of Vienna, Vienna, 
Austria, 6 Department of Laboratory Medicine, Center of Translational Research, Medical Univer-
sity of Vienna, Vienna, Austria, 7 Bencard Allergie GmbH, Munich, Germany, 8 Allergy Therapeu-
tics Ltd., Worthing, United Kingdom, 9 Biomedical International R+D GmbH, Vienna, Austria
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P6.1 – Omalizumab bei IgE-vermittelter Nahrungsmittelallergie: Eine systematische 
Übersicht und Meta-Analyse
Margitta Worm1, Torsten Zuberbier1, Robert A. Wood2, Carsten Bindslev-Jensen3, 
 Alessandro Fiocchi4, Sharon Chinthrajah5, Antoine Deschildre6, Maria M. Fernandez Rivas7, 
Alexandra Santos8, Xavier Jaumont9, Paolo Tassinari9
1 Department of Dermatology and Allergy, Charité – Universitätsmedizin, Berlin, Germany, 
2 Division of Allergy and Immunology, Department of Pediatrics, Johns Hopkins University 
School of Medicine, Baltimore, Maryland, USA, 3 Odense Research Center for Anaphylaxis, 
Odense University Hospital, Odense, Denmark; Department of Dermatology and Allergy 
Center, Odense University Hospital, Odense, Denmark, 4 Allergy Division, Bambino Gesù 
Children‘s Hospital, Istituti di Ricovero e Cura a Carattere Scientifico, Rome, Italy, 5 Sean N. 
Parker Center for Allergy and Asthma Research, Stanford University, Stanford, California; 
Division of Pulmonary and Critical Care Medicine, Division of Allergy, Immunology and 
Rheumatology, Stanford University, Stanford, California, USA, 6 CHU Lille, Pediatric 
 Pulmonology and Allergy Department, Hôpital Jeanne de Flandre, Université Nord de France, 
Lille, France, 7 Allergy Department, Hospital Clinico San Carlos, and IdISSC, Madrid, Spain, 
8  Department of Women and Children’s Health (Paediatric Allergy), School of Life Course 
Sciences, Faculty of Life Sciences and Medicine, King’s College London, London, UK, 
9  Novartis Pharma AG, Basel, Switzerland

P6.2 – Anhaltende Wirksamkeit und Sicherheit von Omalizumab bei chronischer 
Rhinosinusitis mit Nasenpolypen: Eine Open-Label-Extensionsstudie
Claus Bachert1, Philippe Gevaert1, Rebecca Saenz2, Jonthan Corren3, Joseph Han4, 
 Joaquim Mullol5, Stella Lee6, Rui Zhao2, Monet Howard7, Kit Wong2, Lutaf Islam8, 
 Monica  Ligueros-Saylan9, Theodore Omachi2
1 Ghent University and Ghent University Hospital, Ghent, Belgium, 2 Genentech, Inc., South 
San Francisco, CA, USA, 3 David Geffen School of Medicine at UCLA, Los Angeles, CA, USA, 
4 Eastern Virginia Medical School, Norfolk, VA, USA, 5 Universitat de Barcelona, CIBERES, 
Barcelona, Catalonia, Spain, 6 University of Pittsburgh, PA, USA, 7 Roche, Mississauga, ON, 
Canada, 8 Roche, Welwyn Garden City, UK, 9 Novartis Pharmaceuticals Corporation, East 
Hanover, NJ, USA

P6.3 – Dupilumab Provides Early and Durable Improvement of Symptoms in Patients 
with Chronic Rhinosinusitis with Nasal Polyps: Results from the SINUS-24 and SI-
NUS-52 Phase 3 Trials
Philippe Gevaert1, Stella E. Lee2, Russell Settipane3, Martin Wagenmann4, Jérôme Msihid5, 
Shahid Siddiqui6, Scott Nash6, Juby A. Jacob-Nara7, Asif H. Khan5, Siddhesh Kamat6, 
 Chien-Chia Chuang8

1 Ghent University, Ghent, Belgium, 2 Department of Otolaryngology – Head & Neck Surgery, 
University of Pittsburgh Medical Center, Pittsburgh, PA, USA, 3 The Warren Alpert Medical 
School of Brown University, Providence, RI, USA, 4 Department of Otorhinolaryngology, 
Düsseldorf University Hospital (UKD), Düsseldorf, Germany, 5 Sanofi, Chilly-Mazarin, France, 
6 Regeneron Pharmaceuticals, Inc., Tarrytown, NY, USA, 7 Sanofi, Bridgewater, NJ, USA, 
8 Sanofi, Cambridge, MA, USA

P6.4 – Dupilumab Improves Outcomes of Concurrent Asthma and Chronic Sino-Nasal 
Conditions in Patients With Atopic Dermatitis – a Pooled Analysis of Four Phase 3 
Studies: LIBERTY AD SOLO 1 & 2, CHRONOS, and CAFÉ
Mark Boguniewicz1, Diamant Thaçi2, Peter Lio3, Mike Bastian4, Zhen Chen5, Marius 
Ardeleanu5

1 National Jewish Health and University of Colorado School of Medicine, Denver, CO, USA, 
2 Comprehensive Centre for Inflammation Medicine, University Hospital Schleswig-Holstein, 
Campus Lübeck, Lübeck, Germany, 3 Feinberg School of Medicine, Northwestern University, 
Chicago, IL, USA, 4 Sanofi, Frankfurt, Germany, 5 Regeneron Pharmaceuticals, Inc., Tarry-
town, NY, USA

P6.5 – Dupilumab Shows Sustained Efficacy in Patients With Asthma Receiving 
High-Dose Inhaled Corticosteroids at Baseline: The LIBERTY ASTHMA TRAVERSE 
Study
Ian D. Pavord1, Arnaud Bourdin2, Alberto Papi3, Christian Domingo4, Jonathan Corren5, 
Xuezhou Mao6, Benjamin Ortiz7, Michel Djandji8, Marcella Ruddy7, Elizabeth Laws6, 
 Nikhil Amin7, David J Lederer7, Megan Hardin8

1 NIHR Oxford Biomedical Research Centre, University of Oxford, Oxford, UK, 2 University of 
Montpellier, Montpellier, France, 3 University of Ferrara, S. Anna University Hospital, Ferrara, 
Italy, 4 Corporació Sanitària Parc Taulí, Sabadell, Autonomous University of Barcelona, 
Barcelona, Spain, 5 David Geffen School of Medicine at UCLA, Los Angeles, CA, USA, 
6 Sanofi, Bridgewater, NJ, USA, 7 Regeneron Pharmaceuticals, Inc., Tarrytown, NY, USA, 
8 Sanofi, Cambridge, MA, USA
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P6.6 – Switch in der Biologika-Therapie bei schwerem Asthma bronchiale – 
 Erfahrungen bei Kindern
Willem Geurts van Kessel1, Nathalie Fischedick1, Folke Brinkmann2, Anna Wiemers2, 
 Simon Flümann1, Cordula Koerner-Rettberg1

1 Klinik für Kinder- und Jugendmedizin, Marien-Hospital Wesel, Wesel, Deutschland, 
2  Klinik für Kinder- und Jugendmedizin, Josef-Hospital Bochum, Klinikum der Ruhr-Universität 
Bochum, Bochum, Deutschland

P6.7 – Baseline-Charakteristika von Patienten mit schwerem Asthma unter 
 Dupilumab in der klinischen Praxis, in einer multinationalen, nicht-interventionellen 
Real-World-Studie (ProVENT )
Marek Lommatzsch1, Stephanie Korn2, Olaf Schmidt3, Hartmut Timmermann4, Henrik Watz5, 
Amr Radwan6, Lucia De Prado-Gómez7, Anne Atenhan8, Sebastian Barbus9, Mayank Thakur 8

1 Universität Rostock, Rostock, Deutschland, 2 Clinical Research Centre Respiratory Diseases 
IKF Pneumologie GmbH & Co. KG, Mainz, Deutschland, 3 Lungen- und Bronchialheilkunde, 
Koblenz, Deutschland, 4 Allergologie, Lungen- und Bronchialheilkunde, Hamburg, Deutsch-
land, 5 Pneumologisches Forschungsinstitut an der LungenClinic Grosshansdorf, Deutsches 
Zentrum für Lungenforschung (DZL), Grosshansdorf, Germany, 6 Regeneron Pharmaceuticals, 
Inc. Tarrytown, NY, USA, 7 Sanofi, Reading, Großbritannien, 8 Sanofi, Berlin, Deutschland, 
9 Sanofi, Frankfurt, Deutschland 

P6.8 – Dupilumab Efficacy in Children With Uncontrolled, Moderate-to-Severe Type 2 
Asthma, With and Without Evidence of Allergy, in the Phase 3 VOYAGE Study
Nikolaos G. Papadopoulos1, 2, Stanley J. Szefler3, Leonard B. Bacharier4, Jorge F. Maspero5, 
Christian Domingo6, Nadia Daizadeh7, David J Lederer8, Megan Hardin7, Juby A. Jacob-Nara7, 

9, Yamo Deniz8, Rebecca Gall8, Benjamin Ortiz8, Michel Djandji7, Paul J Rowe9

1 Royal Manchester Children’s Hospital, Manchester, UK, 2 2nd Pediatric Clinic, University of 
Athens, Greece, 3 University of Colorado School of Medicine, Aurora, CO, USA, 4 Monroe 
Carell Jr Children’s Hospital at Vanderbilt University Medical Center, Nashville, TN, USA, 
5 Fundación CIDEA, Buenos Aires, Argentina, 6 Corporació Sanitària Parc Taulí, Sabadell, 
Autonomous University of Barcelona, Barcelona, Spain, 7 Sanofi, Cambridge, MA, USA, 
8 Regeneron  Pharmaceuticals, Inc., Tarrytown, NY, USA, 9 Sanofi, Bridgewater, NJ, USA

P6.9 – Complete symptom control in chronic spontaneous urticaria patients leads to 
improved sleep and quality of life: results from the Phase 2b ligelizumab study
Ana Gimenez-Arnau1, Marcus Maurer2, Jonathan Bernstein3, Nathalie Barbier4, Eva Hua4, 
Thomas Severin4, Reinhold Janocha4, Maria-Magdalena Balp4

1 University Autonoma, 2 Charite – Universitätsmedizin Berlin, 3 University of Cincinnati, 
4  Novartis Pharma AG

P6.10 – Ligelizumab ist effektiver in Patienten mit chronischer spontaner Urtikaria, 
welche vorher mit Omalizumab behandelt wurden
Karl Sitz1, Gordon Sussmann2

1 University of Arkansas, Little Rock, U.S.A., 2 University of Toronto, Toronto, Canada
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ePoster-Session Insektengiftallergie, Nahrungsmittelallergie
Freitag, 01. Oktober 2021, 15:45 – 17:00 Uhr

P7.1 – Mangelhafte Aufklärung und Handhabung des Notfallsets bei 
Insektengiftallergikern
Julia Zarnowski1, Jan-Christoph Simon1, Regina Treudler1

1 Klinik für Dermatologie, Venerologie und Allergologie, Universitätsklinikum Leipzig

P7.2 – Dermatologie meets Gastroenterologie: eine typische Weizenallergie?
Hanan Adib-Tezer1, Ralf Kiesslich2, Christiane Bayerl2
1 Helios Dr. Horst Schmidt Kliniken, Wiesbaden, Deutschland, 2 Helios Dr. Horst Schmidt 
Kliniken Wiesbaden

P7.3 – Behandlung einer schweren Kuhmilchallergie mit Omalizumab beim 
Erwachsenen
Benjamin Klein1, Jan C. Simon1, Regina Treudler1

1 Klinik für Dermatologie, Venerologie und Allergologie, Universitätsklinikum Leipzig, Leipzig, 
Deutschland

P7.4 – Nahrungsmittel-Allergien gegen Nüsse, Samen und Hülsenfrüchte im 
 Kindesalter: Relevanz einer Screening-Diagnostik auf seltene Allergene
Nathalie Fischedick1, Willem Geurts van Kessel1, Simon Flümann1, Cordula Koerner-Rettberg1

1 Klinik für Kinder- und Jugendmedizin, Marien-Hospital Wesel, Wesel, Deutschland

P7.5 – Einfluss der Behandlung mit Palforzia auf die Symptomschwere verschiedener 
Systemorganklassen
Stefan Zeitler1, Sergejus Butovas1, Ludger Klimek2, Christian Vogelberg3, Andreas Kleinheinz4, 
David Norval5, Robert Ryan5

1 Aimmune Therapeutics, München, Deutschland, 2 Zentrum für Rhinologie und Allergologie, 
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ETAGENPLAN

Konferenzebene: Vortragsräume Konferenz 3 – 6, Medienannahme

Terrassenebene mit Foyer: Tagungscounter

Seminarebene: Sitzungsräume Seminar 1 – 6

Saalebene: Vortragsräume Saal 3 (Plenarsaal), Saal 4, Großer Saal/Ausstellung 
Stand Nr. 17 – 47, AllergoArena, ePoster-Lounge

Zwischenfoyer Saalebene: Ausstellung Stand Nr. 1 – 15, CME-Clearing, Garderobe

WC

WC

Hotel Tiefgerage

Saalebene

Konferenzebene

Ein- & Ausfahrt

WC

WC

AufzugTreppe

Eingang SeminarebeneFoyer mit Tagungscounter
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PARTNER

 ■ Allergopharma GmbH & Co. KG

 ■ AstraZeneca GmbH

 ■ BioCryst Pharma Deutschland GmbH

 ■ CSL Behring GmbH
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REDAKTIONELLER BEITRAG 
LILLY DEUTSCHLAND GmbH

Initiative #GOALS ermutigt zu höheren Zielen bei atopischer Dermatitis

Menschen mit atopischer Dermatitis (AD) erleben meist schon von Kindheit an viele Ein-
schränkungen aufgrund ihrer chronischen Hauterkrankung. Quälender Juckreiz, Schlaf-
probleme und stigmatisierende Hautekzeme, die bei AD häufig in Schüben auftreten, 
beeinträchtigen sie oft bei ganz alltäglichen Aufgaben. Dies geht aus einer internationalen 
Umfrage unter rund 2.300 Patienten im Auftrag von Eli Lilly and Company hervor.

Die Befreiung von Juckreiz ist laut des Surveys für 9 von 10 erwachsenen Betroffenen eines 
der wichtigsten Behandlungsziele und 84 % wünschten sich eine schnelle Verbesserung der 
Hauterscheinungen sowie 3 von 4 Befragten eine bessere Schlafqualität. Diese Behandlungs-
ziele werden aber im Alltag nicht immer erreicht.2

Somit ist der Leidensdruck hoch, während gleichzeitig jeder dritte Patient mit seiner aktuellen 
Behandlung unzufrieden ist. Wie die Umfrage zeigte, thematisiert aber nur eine Minderheit der 
Betroffenen die eigene Unzufriedenheit mit der Therapie beim Arzt. So gaben 75 % der 
Umfrage-Teilnehmer an, noch kein ausführliches Gespräch mit ihrem Arzt über individuelle 
Behandlungsziele geführt zu haben.1

Mit der Lilly-Aufklärungsinitiative „#GOALS – höhere Ziele bei Neurodermitis“, die in 
 Zusammenarbeit mit Patientengruppen und internationalen Experten entwickelt wurde, 
möchte Lilly Patienten mit atopischer Dermatitis ermutigen, das Gespräch mit ihrem 
 Dermatologen zu suchen und ihren Leidensdruck zu schildern.

Informationsmaterial und Tools wie die #GOALS-Checkliste sollen dabei helfen, die 
 persönlichen Ziele zu reflektieren und das Arztgespräch besser vorzubereiten. So können 
erwachsene Patienten gemeinsam mit ihrem Arzt die individuellen Behandlungsziele 
 definieren und die für sie geeigneten Therapieoptionen abstimmen, beispielsweise wenn 
eine alleinige Anwendung topischer Präparate zur Kontrolle der Symptome nicht ausreicht 
und eine systemische Therapie infrage käme. Patienten und Dermatologen können die 
#GOALS-Checkliste und anderes Material unter www.SetMyGoals.de herunterladen.

Jetzt mehr erfahren oder direkt die 
#GOALS-Checkliste herunterladen.

1 Eli Lilly and Company. Atopic Dermatitis Patient Satisfaction and Unmet Need Survey. (Data on File)
2 Griffiths CEM et al. Virtueller EADV-Kongress, 29. – 31.10.2020; Poster P0213

Interdisziplinäres Therapiemanagement für die Typ-2-Inflammation

Sanofi Genzyme – die Specialty Care Business Unit von Sanofi erforscht und entwickelt seit 
Jahrzehnten innovative Therapien für seltene und schwer behandelbare Erkrankungen. Heute 
profitieren Patient*innen in rund 100 Ländern von wegweisenden therapeutischen Lösungen, 
die lebensverändernde Perspektiven eröffnen.

Im Arbeitsbereich Immunologie forscht Sanofi Genzyme mit großem Engagement an Erkran-
kungen, denen eine Typ-2-Inflammation zugrunde liegt. Die Typ-2-Inflammation beschreibt 
eine immunologische Fehlregulation, bei der Typ-2-T-Helferzellen und Zellen des angeborenen 
Immunsystems namens Innate lymphoide Zellen vom Typ-2 (ILC2) im Übermaß vorhanden 
sind. Dies führt zu einem Zytokinungleichgewicht mit erhöhten IL-4- und IL-13-Spiegeln.i – v 
IL-4 und IL-13 spielen eine zentrale Rolle in der Pathophysiologie verschiedener immun-
vermittelter entzündlicher Erkrankungen, unter anderem bei chronischer Rhinosinusitis mit 
nasalen Polypen (CRSwNP), Asthma und Atopischer Dermatitis (AD).

Neueste Erkenntnisse zeigen, dass Patient*innen häufig von mehr als einer Typ-2-Inflamma-
tionserkrankung betroffen sind. Beispielsweise leiden 35 Prozent der Patient*innen mit 
schwerem Asthma auch an ADvi und bis zu 50 Prozent der Patient*innen mit AD entwickeln 
Asthma.vii Darüber hinaus haben AD-Patient*innen auch ein erhöhtes Risiko, eine CRSwNP zu 
entwickeln.viii Hierdurch leiden die betroffenen Patient*innen an einer insgesamt hohen 
Krankheitslast. Häufige Komorbiditäten im Zusammenhang mit einer Typ-2-Inflammations-
erkrankung bedingen eine gezielte fachübergreifende Zusammenarbeit verschiedener medizi-
nischer Fachbereiche.

Im Rahmen des 16. Deutschen Allergiekongresses bietet Sanofi Genzyme zu diesem wissen-
schaftlichen Schwerpunkt folgendes Symposium an: 
Interdisziplinäres Therapiemanagement: Typ-2-Inflammation von Nase, Lunge, 
Haut – gezielt behandeln von Klein bis Groß

Donnerstag, 30. September 2021, 14:00 – 15:15 Uhr 
Wissenschaftlicher Vorsitz: Prof. Dr. Christian Vogelberg, Dresden

MAT-DE-2103597-1.0-07/2021

i Brunner PM et al. J Allergy Clin Immunol 2017; 139(4S): S65–S76. 
ii Moreno A et al. Int Arch Allergy Immunol 2016; 171(2): 71–80. 
iii Gandhi NA et al. Nat Rev Drug Discov 2016; 15(1): 35–50. 
iv  Böhm I et al. Der Hautarzt 1997; 48(4): 223–227. v Stott B et al. J Allergy Clin Immunol 2013; 132(2): 446–454.e5. vi Shaw DE et al. 

Eur Respir J. 2015; 46(5): 1308–1321.
vii Silverberg JI et al. Ann Allergy Asthma Immunol. 2018; 121(5): 604–612.e3.
viii Halling A-S et al. J Eur Acad Dermatol Venereol 2021; 35(4): e290–e293.

REDAKTIONELLER BEITRAG 
SANOFI-AVENTIS DEUTSCHLAND GmbH
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Unabhängig von Mitgliedschaften im FSA e. V. (Freiwillige Selbstkontrolle für die Arzneimittel-
industrie) oder AKG e. V. (Arzneimittel und Kooperation im Gesundheitswesen) werden die 
Bedingungen und der Umfang der finanziellen Unterstützung aller Unternehmen sowie  
Fachverlage, die sich im Rahmen der Veranstaltung engagieren, veröffentlicht. Grundlage 
hierfür sind die Berufsordnungen der Landesärztekammern sowie die Empfehlungen der 
Bundesärztekammer zur ärztlichen Fortbildung, 4. überarbeitete Auflage, Stand: 24. April 
2015, S.11 ff, § 32 Abs. 3 MBO, § 8 Abs. 1 Nr. 3 MFO.

Unternehmen Umfang der 
Unterstützung

Bedingungen der  
Unterstützung

Abbvie Deutschland GmbH & Co. KG 43.000,00 € Ausstellungsfläche, Symposium, 
weitere Werbeleistungen

Aimmune Therapeutics 
Germany GmbH

33.740,00 € Ausstellungsfläche, Symposium, 
weitere Werbeleistungen

AKYmedical plus 2.880,00 € Ausstellungsfläche

ALK-Abelló Arzneimittel GmbH 45.840,00 € Ausstellungsfläche, Symposium, 
weitere Werbeleistungen

Allcon GmbH 6.600,00 € Ausstellungsfläche

Allergopharma GmbH & Co. KG 17.300,00 € Ausstellungsfläche, weitere 
Werbeleistungen

Apotheken- und Ärzte-Abrechnungs-
zentrum Dr. Güldener GmbH

3.520,00 € Ausstellungsfläche

AstraZeneca GmbH 25.140,00 € Ausstellungsfläche, Symposium

AXON LAB AG 2.640,00 € Ausstellungsfläche

Bencard Allergie GmbH 37.480,00 € Ausstellungsfläche, Symposium, 
weitere Werbeleistungen

BioCryst Pharma Deutschland GmbH 9.760,00 € Ausstellungsfläche, weitere 
Werbeleistungen

Bioprojet Deutschland GmbH 3.520,00 € Ausstellungsfläche

Blueprint Medicines (Germany) GmbH 10.000,00 € Ausstellungsfläche, weitere 
Werbeleistungen

BÜHLMANN Laboratories AG 2.640,00 € Ausstellungsfläche

Circassia GmbH 1.440,00 € Ausstellungsfläche

TRANSPARENZVORGABEN

Die Inhalte des Kongresses sind produkt- und dienstleistungsneutral. Es bestehen keine 
Interessenskonflikte vonseiten des Veranstalters. Es bestehen Interessenskonflikte vonseiten 
der wissenschaftlichen Leitung und der Referierenden, diese werden offengelegt. 

CSL Behring GmbH 22.920,00 € Ausstellungsfläche, Symposium

Dr. Fooke Laboratorien GmbH 4.320,00 € Ausstellungsfläche

EUROIMMUN Medizinische 
 Labordiagnostika AG

12.880,00 € Ausstellungsfläche, weitere 
Werbeleistungen

GlaxoSmithKline GmbH & Co. KG 2.880,00 € Ausstellungsfläche

HAL Allergie GmbH 36.860,00 € Ausstellungsfläche, Symposium, 
weitere Werbeleistungen

LETI Pharma GmbH 37.760,00 € Ausstellungsfläche, Symposium, 
weitere Werbeleistungen

Lilly Deutschland GmbH 44.940,00 € Ausstellungsfläche, Symposium, 
weitere Werbeleistungen

Limbach Gruppe 2.640,00 € Ausstellungsfläche

Lofarma Deutschland GmbH 5.280,00 € Ausstellungsfläche

Macro Array Diagnostics GmbH 2.640,00 € Ausstellungsfläche

Mylan Germany GmbH a Viatris 
Company

39.480,00 € Ausstellungsfläche, Symposium, 
weitere Werbeleistungen

Nestlé Health Science S.A. 2.640,00 € Ausstellungsfläche

Novartis Pharma GmbH 55.360,00 € Ausstellungsfläche, Symposium, 
weitere Werbeleistungen

Nutricia Milupa GmbH 2.640,00 € Ausstellungsfläche

PARI GmbH 2.640,00 € Ausstellungsfläche

Sanofi-Aventis Deutschland GmbH 61.460,00 € Ausstellungsfläche, Symposium, 
weitere Werbeleistungen

Stallergenes GmbH 63.340,00 € Ausstellungsfläche, Symposium, 
weitere Werbeleistungen

Takeda Pharma Vertrieb GmbH & Co. KG 39.160,00 € Ausstellungsfläche, Symposium, 
weitere Werbeleistungen

Stand: September 2021
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Eröffnungsveranstaltung

Donnerstag, 30. September 2021, 18:45 – 19:45 Uhr im Saal 3

 ■  Grußworte der Kongresspräsidenten 
Prof. Dr. Christian Vogelberg und Dr. Michael Gerstlauer

 ■  Musikalischer Beitrag

 ■  Festvortrag „Resilienz als Leitgröße auf dem Weg zur Klimaneutralität“ 
Prof. Dr. Andreas Ernst

 ■ Musikalischer Beitrag

 ■  Grußworte der Präsidenten von AeDA, DGAKI und GPA 
Prof. Dr. Ludger Klimek, Prof. Dr. Margitta Worm, Prof. Dr. Christian Vogelberg

 ■  Musikalischer Beitrag

 ■ Abschlussworte der Kongresspräsidenten

Networking Get-together

Donnerstag, 30. September 2021, ab 19:45 Uhr in der Industrieausstellung

Im Anschluss an den ersten wissenschaftlichen Kongresstag findet ab 19:45 Uhr das  
Networking Get-together in der Industrieausstellung statt. Lassen Sie bei kleinen  
kulinarischen Köstlichkeiten und anregenden Gesprächen mit Kollegen, Industriepartnern  
und Meinungsbildnern den ersten Kongresstag ausklingen.

BEGLEITENDE VERANSTALTUNGEN
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Gesellschaftsabend

Freitag, 01. Oktober 2020, ab 19:15 Uhr im kleinen Schlosshof des Residenzschlosses

Der historisch rekonstruierte kleine Schlosshof – ein Renaissancehof aus dem 16. Jahr-
hundert mit Säulenarkaden und Giebeln – wird von einer modernen Kuppel nach Entwürfen 
des Architekturbüros Peter Kulka überspannt. Ein transparentes Membrandach schließt den 
über Jahrhunderte nach oben geöffneten Schlosshof. Die Konstruktion besteht aus einer 
selbsttragenden Kuppelschale mit einem Rautentragwerk. Die einzelnen Rauten sind mit 
transparenten Folienkissen bespannt, die unter Druck gehalten werden.

Die eigentliche Wölbung der Kuppel hat eine Höhe von rund neun Metern. Die innovative 
Überdachung lässt einen neuen Raum entstehen, der die perfekte Location für den dies-
jährigen Gesellschaftsabend bietet.

Copyright: Residenzschloss Dresden, Kleiner Schlosshof © MSU Museen erleben GmbH, Foto: Jürgen Lösel 

BEGLEITENDE VERANSTALTUNGEN

Entwicklung 
und Fortschritt 

62. Kongress
der Deutschen Gesellschaft für 
Pneumologie und Beatmungsmedizin e.V.

25. – 28. Mai 2022
Congress Center Leipzig
www.pneumologie-kongress.de

Fotografi e: Mike Auerbach, www.mike-auerbach.com
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KONGRESSTEAM

Projektleitung 
Nadine Hauptrock 
nadine.hauptrock@wikonect.de

Referentenmanagement & Abstractmanagement
Carla Schauer
carla.schauer@wikonect.de

Teilnehmerregistrierung
Frederik Lesch
frederik.lesch@wikonect.de

Sponsoring & Ausstellung
Heidrun Daldrup
heidrun.daldrup@wikonect.de

Das Kongressteam der wikonect GmbH stellt sich vor

WIR KÖNNEN 
KONGRESS!
Ihre Full-Service-Agentur 
im Gesundheitswesen.

Wir schaff en den perfekten Rahmen 
für mehr Wissen in der Welt – 
gemeinsam zu jeder Zeit, an jedem Ort.

KONZEPT | KONGRESS | KOMMUNIKATION
AUCH DIGITAL!

• WELTWEITE ÜBERTRAGUNG VON INHALTEN

• FORTBILDUNG ONLINE

• MOBILE BILDREGIE

• HYBRIDE EVENTS

• STUDIO- UND LIVE-PRODUKTIONEN

Sprechen Sie uns an:

Stephan Pachner
Tel.: +49 611 204809-285
E-Mail: stephan.pachner@wikonect.de

#wikonect

Unser Partnernetzwerk:
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